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WARUM 
"MINIKINERA 
GSCHICHTN"?
Zum Autor:
Franz Xaver Judenmann, Rektor einer Regensburger Grundschule, ist schon seit vielen 
Jahren schriftstellerisch tätig und schreibt seit einiger Zeit auch in der Mundart. 
In den vorliegenden Geschichten erweist er sich erneut als ein Meister der genauen 
Beobachtung und der lebendigen, ja geradezu fesselnden Schilderung: unversehens fin­
det sich der Leser - noch mehr freilich der Zuhörer! - mitten in die beschriebene 
Situation versetzt.
Franz Xaver Judenmann entstammt - man ist versucht, zu sagen: wie sollte es anders 
sein? - einem alteingesessenen ßauerngeschlecht des Mintrachinger Hinterlandes. 
(Siehe auch letzte Ilmschlagseite!)
Zum Ort:
Mintraching - mundartlich Minikin - gehört zu den ältesten urkundlich faßbaren Or­
ten des Landkreises Regensburg. Er erscheint bereits im sog. Breviarius Urolfi des 
Klosters Niederaltaich, der um 770/780 angelegt wurde.
Wie es einem so ehrwürdigen Dorf zukommt, entwickelte es im Laufe der Jahrhunderte 
ein starkes Eigenleben und gilt rundherum als ein "Ort mit Charakter". Ich getraue 
mir den Beweis dafür anzutreten: Ich kenne Mintraching. Ich kann es notfalls zu Fuß 
erreichen, sollte das Auto einmal streiken oder der Benzinpreis noch weiter ansteigen.
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Zu den Geschichten:
Die Mehrzahl der in diesem Heft zusammengestellten Texte wurde am 8.März 1981 bei 
einem Heimatabend beim Baumann-Wirt vom Verfasser selber vorgetragen. Die Erzählun­
gen schildern Sachverhalte, die aus vielerlei Gründen der Nachwelt im Gedächtnis 
bleiben sollten. Sie können ohnedies nur mehr von Vertretern unserer Generation ge­
schildert werden, weil sie (die Sachverhalte) nur mehr von ihr (dieser Generation) 
erlebt wurden. Aus diesem Grund sollten sich vor allem Heimat- und Volkskundler für 
die Texte interessieren.
Zur Sprache:
Diese Minikinera Gschichtn sind - Vorteil und Nachteil zugleich! - in der Minikinera 
Mundart geschrieben, für die sich seinerzeit schon Franz Xaver Schönwerth (1809-1887) 
interessiert hat, - wie eine Reihe von Notizzetteln im Stadtarchiv Regensburg beweist. 
Der Vorteil: ihr volkskundlich/sprachgeschichtlicher Wert steigt damit; der Nachteil: 
sie waren nicht leicht zu schreiben, und vor allem sind sie nicht leicht zu lesen.
Es gibt nur ein Hilfsmittel, um diese Schwierigkeit zu beheben: mehrmaliges Lesen.
Sie werden sehen: es hilft.
Ich wünsche Ihnen - über den schon angesprochenen Gewinn hinaus - viel Spaß dabei!
Kreisheimatpfleger
ANMERKUNG: Bedanken möchte sich der Herausgeber besonders bei Herrn Willi Geser, der 
mit Hilfe einiger Kollegen und Freunde die Finanzierung dieses Heftes sicherstellte.
Dös Heft taat i gern da Sallerin vo Alburg voehrn, de wou si als 
Ortsbäuerin rächt um d Leit onimmt und wou aa schuld isf daß i am 
17. August 1980 noch ihran Bsuach z Minikin om s Mundartschreim 
probiat ho.
PROGRAMM FÜR DEN HEIMATABEND BEIM BAUMANN-WIRT Z MINIKIN AM 8, MÄRZ 1981
PROLOG
Ejtz, meine Leit, na mirkts holt af:
I häjt af meine Bläggan draf 
an etla Minikinara Gschichtn.
Oi kemmat her vo mir duachs Dichtn, 
de andan wieda, mochts koa Gschroa, 
de san am End sched hoibat woah.
Und wieda oi, de wern holt brot, 
wej ase selmols ogspult hot.
Net daß* bols aus is, sagt da Pfarra, 
i waar ja sched an olta Schmarra!
I soch voaro, daß s locha mejts, 
weil s sinst vo dera Stund nix häjts! 
Des braucht vo mir ja koana moina, 
daß i enk äbbs vozuhl zon Woina!
Zerst kemmat de Vowandtn dro, 
weil se na holt des ghärt aso.
Mei Großmuada vo Remplkofa,
de is mia stoak e s Hian eigschloffa,
und na mei Muatta, des is gwieß,
wej des min Niglo gwen is,
da Onkl Schooß und d Dante Anne,
na glei mei Schwesta, unsa Panne.
De Gschichtn na vo unsan Done, 
mei Liawa, de waarn aa net ohne!
Und weil i scho sched bi dabei, 
krejng aa no anda eahra Hei.
Vom allbekanntn Kare Niera, 
do zuich i aa no sched äbbs vüra.
Ban Neimulla werns zwickt a weng 
und wos en Eiskella is gscheng.
Von Geist und Spitzbort waar mei Red, 
und wosma mia do glernt ham sched, 
von Huabanaz und seina Frau, 
wej des mit uns gwen is genau, 
und wos des selmols für a Gschieß 
ban Siebazehna Max gwen i s !
Da ganz olt Peach, der hot mi ming aa, 
drum mou i aa vo eahm äbbs bringa, 
und nacha waar koa Ovogeßna 
da Sailer Girgl, da olt Mesna.
Des waars, wos i a weng heit schmatzat
und wos zon Afschreim wert i schatzat.
Ganz gleich, wos ejtz is woah, wos dicht
i moinat holt aso de Gschicht,
daß mir danoch nix vüakeit äbbat
und mir e s Gsicht sagt, i waar däppat!
Des oane stimmt af olle Fäll,
daß, bol i schmatz ejtz des und s seil,
neamd schreia soll: "Ja, Himml Stern!"
bol ejtz a poor danamlt wern:
"Wos gang ejtz des den Stodfrack o, 
wos i do selmols ogfangt ho?"
I bitt enk, tragts es mit Hamua 
und ge'ts danoch a weng an Ruah!
Taats aa net frong: "Bi i do gmoit?"
Net, daß am End no äbbat woit!
A Dichta mou an Ausnahm hom,
daß af denselln nix werat gschom,
net, daß na frede oana kam,
der wou mi ban Schmisetterl nahm
und frochat: "Wos host du do gsagt?"
Und frede mi ban Gricht voklagt!
Ös sollts heunt goa nix auafina, 
ös sollts amol gscheit locha kinna, 
wos ollas seinazeit is gschehng.
Drum, Leit, ös werds es na scho sehng. 
Bol oana Angst hot, daßna reit, 
der soll mia mocha aara Preid, 
der soll am bestn glei hoamgeh, 
weil, secha Leit hams nindast sehe!
Mei Voared häjt i ejtza do, 
drum fang i glei mi'n Schmatzn o:
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D WOCHASPEISKOATN
Am Moda an bachan, an Erdepflschmoam,
guat gschmolzn, mit Kersch oi, von Rahm an schön Foam,
a Rindfleisch zu vierta, des mingma am Irta,
mit Apfl a Blaukraut, Bou, do häjnma eighaVt!
Am Migga na Nudln, so kloa wej a Finga, 
do packat oas leicht äbba fimfafuchzg Dinga!
A Zweschbmkompott gits aa no dazou, 
a Schussln a drei, moist, do krejchast du gnou?
Am Pfinsta, a so solls ja ewe lang bleim, 
do mejssns zu dritta glei Erdäpfl reim, 
a Schweinas, a Soß und a Hefa voll Knedln:
Do lou i mi ja vo koan Kaisa net ftedln!
Do fraß i a Stuggara vier oda fimfe,
und wer mas net gunnt, du, den Zocha, den schimpf i!
Am Freida, do mejssma an Pasttoch eiholtn, 
so is s lang da Brauch scho ba unsane 01tn.
Am Samsta na gits äbba goa no a Brejh
von Hosnan, von lüngerl, des rieht oan e d Höjh.
Und ejtz kam da Sunnta, do woatst de ganz Wocha, 
wos wern äbba do meine Weibaleit kocha?
A iampl, resch bro'n oda goar a Poor Täuberl, 
a Sposau, scharf bacha und no krapfane Häuberl, 
hintnache no Glöjtzn, oda Kolfleisch und Kre', 
mei liawa, do schläckast, des waar dia fei sehe!
I sochat aa nix gecha Gickln und Antn 
und zuhl aa an Gansbro'n zo meine Bekanntn.
Aara Kitzerl taat passn mit an greana Solot, 
füan Reh-oda Niernbro'n waar aa net grod schod.
Des waar holt a Kochats für a boahirte Wocha!
Owa mia ham äbbs sellas fei net amol grocha!
Wos host äbba ghat? Sched a Suppn, a Brout 
e da Stum volla Kinda und mit ois volla Nout!
Ah wos do, des mocht nix, mia san grod a so woan 
und rund sama aa sehe und gsund hint und voan.
Drum schatzma de Schmankerl no ollaweil heit 
und san goa net heugla, weil: Mia san holt Leit!
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WEI, TOU DI UM, NACHA BLEIBST GSUND!
En olla Frejh afsteh, schnell a Feia omocha, 
des is de erst Oawat en ihrena Wocha.
Kaam brinnt des, nacha derfs scho en Stoll auerenna 
zon Sauan, zon Kejhan, a Kaibl umgwöhna.
Sie keit eah no sched glei a Fouda en Boarrn 
und nacha schuibts aue an Mist afn Koarrn.
Glei draf werd na zeidlt, drei Kejh hintrananda:
Do derfts oas fei lom, de hots guat barananda.
A Weil na, do hots ejtz en Saustoll zon Kämpfa
ban Erdepflwoschn, daß voll werd da Dämpfa,
und ejtz sched e d Stum ei, schnell d Händ a weng gwoschn,
da Grouß steht scho do, hot a rotzfreche Goschn:
Woarum äbba daß da Kaffee net am Disch steht, 
woarum daß do d Muada zon Ofa net higeht, 
er mejt ja glei fuat, is scho fast hoibe sieme?
"I darenn mi ja scho, hock di zoue, glei kimme!"
Kaam hot der äbbs z Essn, na mouß s Kinda afwegga.
Sie streicht eah scho s Brout af, do werns wieda schlägga! 
Und na kimmt da Mo no mit sein saudumma Schedl:
Der hot eahm vo gest no voan Hirn duat a Bredl!
A siem, an acht Hoibe, de hot der leicht trunka, 
drum hot ihra Kammern noch Bier a so gstunka!
Na schnell gschaut e d Zeidung, wos net äbbat gstoam is 
und wos da Kaffee füa de Kloana scho woam is, 
weil, de mejssnt weida, de gehngant e d Schul.
An Broutkaln schneidts aa no, sie ham ja net z vul.
Da Mo packt sei Zeich zamm füa d Baustell als Maura.
Vo oan Doch am andan, do schaut der ejtz saura.
Sie mou sched, des sehgt oas, en oana Tua hetzn, 
na wieda en Stoll daußd waar s Fouda zon Netzn, 
daweil tout vo gesting ihr s Kreuz no so weh!
Sie michat gern olt sa, o mei, waar des sehe !
0 mei, e des loußt si ja net amol denka, 
bis duat hi, do ko sa se oft no dahänga!
Bis d Kinda na grouß san, o je, do is weit hi, 
do stiabt oas no öfta, bis daß oas is zeidi.
Und erst, um a Neune, do hots amol Zeit, 
do trinkt s an Kaffee, ihra oizeche Freid, 
vogißt aa net, dejmol zon Himml afschaua, 
af wen wulls, wenn net afn Herrgodn baua?
Und noch den Gewergl, den frejha Gehudl, 
do schmeckt ihr a gestreche eibrockte Nudl.
WEJ DA ONKL SCHOOSS UMKEIT HOT
Z Remplkofa ban Ofrkl Schooßn und ba da Dante Anne, de wou mia mei Letta 
scho vul Guats do hot, hams ollaweil selba an Saubärn ghat, weil, des 
is vul praktescha gwen als wejs Zuchtleitreim e s Doaf. Owa amol, do 
buldt se d Dante Anne ei, daß da Bär nix mehr rächts taugt. Also bleibt 
an Onkl Schooßn nix andasts net üwre, als daß er seine zwou Naschna ei­
treibt zo de Gmoibärn.
A sellas Gschäft hot ja sinst ollaweil a Dirn doa mejssn, owa wos wullst 
mocha, bol d Res an offan Haxn hot und net hatschna ko. Paßt hots ja an 
Onkl Schooßn net:"Wej schautan des aus, bol i mit meine Zuchtln e s Doaf 
eikimm? Do härns ja s locha goa nimma af, und ollas rumplt af d Fensta 
hi und zahnt und plärrt! ’Schauts aue, da Schooß vo Remplkofa treibt 
seine Naschna vobei'!" Na na, er loußt se net sei ganz Lern nacha an Sau- 
treiba heußn, weil, d Leit von Doaf, de san a so, de bol dia äbbs ohenga 
kinna, mei Liawa! Und liwahaupts, s Sauzoutreim is dennast mei Letta a 
Weibaoawat gwen.
Also, da Onkl Schooß touts net, und sein Wei, da Dante Anne, mo ers aa 
net schoffa, des waar aa net grod s Schö'st gwen vo eahm!
Ejtz kimmt er af de Idee, daß er seine zwee Saugodan vo da Schupfa vüra- 
zuigt, und d Dante Anne hulft eahm ban Afleng, weil, drin gwen waarns 
glei, de Naschna. Owa ejtz holt, s Affehem afs Gäuwagl, des hot fei a 
Kraft braucht. Frale, d Dante Anne hot net luggloussn, und a Schmolz 
hots ghat wej a Mannats.
Da Harras is aa glei eigspannt, und nacha gehts dahi en Trab. Des mou 
de Naschna rächt gfolln hom hint om, und an Onkl Schooßn is s holt grod 
a so vüakemma, als wej wenns glocht häjn. Frale, bol oans zonaran sechan 
Gschäft aa no gfohrn werd, do ko oas scho frede fidel sa!
Ban Holza Franzn tout a jeda vo de zwee Bärn , wos ma vo eahm volangt. 
Frale, gmeitat hams scho a weng, weils en Voamittoch scho so schwaar 
hem ham mejssn, owa da Onkl Schooß hot da Huaba Anne, de wou seinazeit 
Dirn gwen is, scho a Maß zohlt, daß s wieda grodausschaua hot kinna.
Und bol se d Dante Anne des eibuldt, nacha mouß s des scho dalein!
Und ejtz fohrt da Onkl Schooß wieda dahi, und de Naschna lieng ganz 
grüawe en Godan drin. Owa weils holt an Menschn net z guat geh derf, 
drum kimmt an dejmol äbbs daher, des wouna goa net gfreit.
En unsan Fall is da Keglmeua Xare daherkemma. Anstatt daß der Malaff 
an Ochsnan vüagem häjt, weil scho Fejdanzeit gwen is, weist der sein 
Hundsköda spaziern, an sechan zodatn Drackn scho! Den hot eahm da 
Seggla Datte gschenkt ghat füas Vüaspanna e da Heud daußd, sinst häjd 
da Datte zwiefattln mejssn. Und ejtz sticht an Xare da Howan, wej er
des Wagls mit de Naschna sehgt. Er loußt sein Zesare von Kedl o und mou 
sinst aa no äbbs gsagt hom zo eahm, wel, sinst waar der Hund ja net so 
narresch woan und an Wagl nochgrennt. Da Zesare keift und werglt, da 
Häuta fangt s Rumpln o, de Naschna fangant s Rumpln o, und wej des Wagl 
ejtz en Galopp daherkemma is, mou da Onkl Schooß ban Rathmetzga um d 
Kuavn umme. und wer kimmt agratt um de Zeit min Radi daher? D Fischer- 
wongeren! Desell häjt ja aa no a weng dahoambleim kinna, owa ihran Mo 
hot rächt düascht, und sie mou sched zon Brückl eifohrn um ä Bier.
Und daß da Onkl Schooß d Fischeren net zammfohrt, reißt er sein Harras 
ganz scharf umma und zankatn rächt her.
D Naschna en Godan san volla Schracka, und desweng derf aa z Remplkofa 
koa Hund net en Saustoll ei, daß koa Zuchtl vowiaft oda s Fleisch net 
daschriggt, weils nacha koan Gschmo nimma hot, moit d Dante Anne.
Ejtz kost da s scho denka, wos passiert is: s Wagl follt um, a Radi 
geht nieda, de zwee Godan rumpln af d Straß owa und gengan e Trümma, 
ja, und d Zuchtln reusnt davu. Wos wull ejtz da Onkl Schooß doa? Er 
stellt s Wagl af, klaubt de Trümma zamm, und ejtz derfat er holt dennast 
an Sautreiba mocha. Scho gaffant d Leit, weil, ban Rath san eah sched 
gnou drin gwen en Lon. Soll er de Zuchtln nacherenna, soll er an Harras 
alloits hoamweuan loussn? An Keglmeua Xare werd ers nacha scho gscheit 
song, weil, der Honack is schuld mit sein Köda, den ogschmachn. Also 
loußt er s Wagl steh, sagt zo da Fischerwongeren, daß ihra Mo s Radi 
richtn soll, hockt se afn Harras affe und reit hoam.
Und wej er hoamkimmt, flackant de Naschna en Saustoll drin und loussnt 
se goa nix okenna, wos s ollas dalebt hamat. Frale, bol se d Dante Anne 
äbbs sechas eibuldt, nacha mouß s scho a neis Wongradl lein.Und Rooß- 
rein häjt er ja scho lang amol wieda wölln, da Onkl Schooß.
E DA KRAUTSTANDN DRIN
Stundna, aa, wos soch i, ganze Daach vo mein junga Lem hon i seina- 
zeit e da Krautstandn zoubrot.Bol en Hirgst d Krauthäupl daugt ham, 
nacha sans af d Gred higschütt woan, und d Großmuada hotma Post do, 
daß i kemma soll zon Krauteitren.
Frejhas bin i a ganz a saubana Bou gwen, no net so gfoltat wej heunt, 
net so kiesgrab, und aa rächt abaditleche Fejß mou i ghat hom, net 
sella Trittleng, und bols erst gwoschn gwen san, nacha hot d Großmuada, 
weils nimma so guat gsehng hot, a weng higschmeggt, und bols ihr daugt 
ham, nacha hotsme buglkraxn en Kella oitrong.
Duat hebts mi zant ihran Älta e d Standn ei, und do hot mi scho a weng 
hergfroan.Noch ara Weil is s mit aran Schaffl voll ghobltn Kraut kemma, 
hotmas einagschütt, hot a kloaleizegs Händerl voll Solz dazoukeit, und 
i ho s Tren ogfangt, weil, do honame gern grüaht und hon tramplt. Bol 
nacha s Kraut unta meina s Safazn ogfangt hot, nacha hon i ganz laut 
plärrt, daß sie wieda a Schaffl voll bringa soll. Net lang hots dauat, 
is d Großmuada üwa d Kellastaffl owagscherflt und hot ma wieda a Kraut 
einagschütt, und bols äbba s Solz vogessn häjt,ja nacha waar i scho 
lautmäule woan, sinst häjt ja des Kraut unta meina s Safazn meina Letta 
net ogfangt.Do häjtma ja i sinst leicht d Haxn dafrean kinna. An dejmol 
en spetn Hirgst san da de Daach scho so hundskolt gwen, do hots me e 
dera Krautstandn zammzong, daßd zwoamol hischaua host mejssn, bolsd mi 
oamol sehng host wölln.
Amol, es werd hibsch nouchat af Weihnachtn higanga sa,do häjts mi bol 
dabeidlt voa Keltn. Owa, bolsd da net helfa kost, nacha bist selba 
schuld, und füas Dafrean git dia koana äbbs. Und da Doud e da Kraut­
standn gult aa net als landwirtschaftlecha Unfall, und do mejt oas aa 
vosichat sa, bolsd da do äbbs dawoatatst.
Und drum hon i nachegsolzn, daß des Kraut ehnda gsafazt hot, kaam, daß 
d Großmuada wieda af da Gred omat gwen is. Brouda, ejtz isda des Safazn 
schnell ganga, ejtz hots gschlaunt. Kaam hon i ihran neua Schied herin­
ghat, hon i ihr scho wieda gschriän.Ejtz is s Krauteitren sched nomol 
so sehe ganga, und boleine bin i firte gwen, wej i e da Weißdeck om 
ogstana hi.
Wejs en Eascheng s Kraut prowiat ham, is grod da Niera Kare dogwen, der 
is selmols e de letztn Krejgsjohr Mulkontrollär gwen. Grod afd Nacht 
is da Kare zon Essn rächtkemma. Des kost da denka, daß eahm des zwida 
gwen is, und kost äbbs sellan aa schiächt ausweicha!
Und do mou er selmols gsagt hom, wej er s Kraut prowiat hot, frale scho 
an schena Brocka Schweinas aa drin, "Baueren',1 sagt er,"heua is s Kraut 
owa scho bsondas guat, wer hotan des eitren, ha? Äbba von Judmobouman 
oana, ha? Der wou e d Stood eifohrt zon Studian, denkt honamas scho, 
ja der bringt scho an Gschmo hi, woaßt, Baueren, der lernt Englisch, 
wos glaubstan, des kennt ma glei! Do loußt der net aus!"
Net amol da Niera Kare, der wou dennast sinst s Gros wochsn hart, hot 
gspannt, daß des Kraut vosolzn gwen is.
Owa i bi erstns net dafroan, und zwoatns, bolsd olle Johr an Haufa 
Kraut eitrittst, nacha bleibt da holt dennast da Baamhackl dasport!
BROUTAUSFOHRN
Heunt steh i eahm scho a weng z lang am Hoftüarl daußd, und wej mi da 
olt Eeach sehgt, fragt er mi, wos i äbba nix zon Doa ho, weil nacha 
kannt statt an Zacherl Kare i Brout affefohrn af lerchafeld, i krejeh 
nacha scho a Zuckahärndl, und da Kare häjt koa Zeit net, der mejt en 
Stodl hint Spreißl haua.
Do solltat i am bestn zwoamol fohrn, moit da Moasta, nacha dapackat i 
de Sach leichta.Owa wos der lehrbou, der wou sched a poor Jahr älta is, 
zammbringt, des mou dennast i aa kinna. I mächt s Brout aa glei af 
oamol fohrn, gatz i aua, und an Moasta is s aa rächt.
Sei Schuaz is aa nimma da weißast, und seine Ledapantoffln scherfln 
am Fletzpflosta dahi, wej ma da Moasta d Kiam vürazuigt.
Also rieht er mia 6 Dreipfünda e d Spitzkiam ei, 4 Weckn packt er mia 
afn Stända hint affe, und af jede Seitn vo‘ da Lenkstang kimmt no a 
Taschn hi. E da oan san zwee Fimfa, e da andan 50 Semmln drin.
Zerst mou i afs Radi afsitzn, und des ghärt an Kare, owa der brauchts 
net wissn, weil, do is der rächt äxtara, und bis der äbbs spannt, da­
weil bin i scho wieda do, und mia tout s Zuckahärndl scho goa nimma 
wohl, moit da Moasta.Und wej i omhock, a weng eigholtn honame scho 
en Hoftürl, git er mia an Schutzara, und dahi gehts.
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Af da Straß en Doaf, do fahlat mia no nix, weil, do gehts ja wej am 
Stumbon dahi, wenns aa hibsch grengt hot de letztn Daaoh. Owa entahol 
da Kreizsäuln kimmt da lerchafeldara Wech, und der hot sella Trümma 
Wossaloggan, daß i goa net duaohefohrn macht. Meine Haxn mochats frale 
nix aus, de san boafoußat und derfat scho noß wern, Do heußts am Gang- 
stei bleim, mei Liawa, sinst bol i oirutsch e s Gleus, auakimm i do 
nimma alloits! Wenn no der Deiflsgangstei net goa so eng waar!
Bol i schnell fohr, fühl ame fast sicha am Radi, wenn i glei den Koarrn 
net gscheit kenn. Und weils ollaweil bessa geht, wer i aa frecha und 
triet a weng schiaffa draf, und sched is s passiat aa scho!
I stöjß mit dera Scheißkiam enara Scheißdelefonstang hi, und mi wiafts 
owa und e d Dreeglogga ei!
Um mi waars ja net, i wer scho wieda sauba. Owa s Brout follt ma aua 
vo da Kiam, und de meistn Semmln kugln en Dreeg umananda!
Mi host gern, sochada, do heußts schnell zammglaum, bol äbba äbbat 
daherkamat und rächt saudumm schmatzat.
Owa ejtz, wej wer i wieda afs Radi affekemma? I loi s e d Delefonstang 
oi und hock mi sehe staad affe. Nacha schuibame wegga, owa, i brauchat 
mehra Schwung, sinst geht ja des goa nej net. Wieda und nomol prowia 
i de Gschicht, und nacha mo s endla, Brouda, an Schutzengl brauchst 
fei an deimol scho ganz noutwende, bolsd an oama Deifl bist!
Owa s Grabast hon i ja no voa meina: Wej weran i des Brout sauba bringa, 
des wou i e da Kantine z Lerchafeld oliefan mou? D Wiaten bol des 
sehgt, de delefoniert glei an Begga o, daß s äbbs sellas net onimmt, 
des wou der Limml daherbracht, hot äbba der vulleieht umkeit, ha? 
Gleichsehng daats eahm scho, den Honackn!
Glei heraußdahol an Guat ba de Arweitahäusa is a Brunn. Do holt i 
staad und schied oi. Des rosteche Wossa, wou nochara Weil Guagln daher- 
kimmt, paßt e da Far ganz guat zon Brout, und bis s Wossa sauba werd, 
taugts aa füa d Semmln. No, de Doachbatzn waarn ma a so fast zweugt.
Is no grod guat gwen, daß d Wirten net dahoam gwen is, sched da Olt, 
und der hot nimma gscheit gsehng. I schied de Semmln en Koa ei und 
misch s a weng mit de oltn duachanand, und glei ban woama Ofa duat 
werns nacha scho wieda driggan.
De derfat frouh sa, daß s e den Doch üwahaupts a Brout krejgt ham, 
weil, bol i net kemma waar, sinst häjt fei goa neamad Zeit ghat.
Frale, des Zuckahärndl is ma no lang en Mong gleng, und lang hon i 
a schlächts Gwissn ghat. Da Rock Niggl vo Pirka, der wou mi ban 
Semmlwoschn dawischt hot, der hot füas Mäulholtn a Wocha lang vo 
mia d Hausafgab oschreim derfa. A so is an jedn gholfa gwen.
Weil sinst häjt mi der ogsagt e da Schul. Sei Pratzn hot er scho om- 
ghat, owa i hon eahm grod no dawischt, und s guate Zouren hot seina- 
zeit aa scho gholfa.
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"GELTS GOD, DANTE RESL!"
Wettma, daß d koa sellane Dante net ghat host wej i? Vo Manglding hots 
ogstammt von groußn Holza glei hinta da Kiacha, und an Onkl Michl sei 
Wei is s gwen. Kocha hot da de kinna! Mei, ho i do an dejmol gsohläggt! 
Woaßt, dessell luigt nacha dennast net, bol oane a weng e da Haushal­
tungsschul fuatgwen is, seinazeit z Arnberg. Do ham de groußn Bauern 
äbbs gholtn draf, daß eahrane Dächta äbbs glernt ham. Des Heft, wous 
seinazeit de Haushaltssachen eigschriem hot, des ham ihrane Kinda heunt 
no. Und a Schrift, wej gstocha, vo de Schulschwestan holt, des sagt 
ollas, bolsd me vostehst.
D Dante Resl hotmas okennt, bol mi gfroan hot, de hot gspannt, bolma 
äbbs wehdo hot, sie hotma zougredt, bolsma net zon Bestn ganga is, sie 
hot mi gfragt, wos mi hungat. Owa, sie hot net sched gfragt, sie hot aa 
äbbs do dageng.Wou hotsan äbba äbbs söllas glei wieda gern, ha?
Und weil i iah holt an dejmol en iahrana Oanöjd daußd a poor secha 
Schlaga vozuhlt ho vo da Schul e da Stod drin, wous rächt locha hot 
mejssn, drum hots mi ming.
"Gell, kimmst en Freida af d Macht, nacha bachada an Reibadatsch!" hots 
oft gsagt zo mir.
Kost dia du mittn untan Krejch an Reibadatsch voastelln, wou koa Mensch 
koa Stäuberl koa Schmolz fast nimma ghat hot? Do bacht sie mir an Reiba­
datsch! Owa wos für oan, an sellan host net leicht wou gessn! Des sochada 
D Stail Ma'l, vo ihran 16. lemsjohr bis zon Doud af ihran Hof gwen, hot 
d Erdepfl griem, net weng, net daßd moist, do kanntn äbba 6 oda 7 glangt 
hom.Na, na, des is scho a ganza Küwl voll gwen. D Eranzosn ham nochn 
Reibadatsch net aso nachedo, dean is a Trumm Schweinas lejba gwen, weil, 
wos da Baua net kennt, des frißt er net. Owa de kloa rout Ma'l, des is 
s Hausdeandl gwen, sched a Jahrl oda zwoa aus da Wertaschul, und i, mia 
hama uns en Reibadatsch eigholtn. Nacha, wej de grouß Ma'l de Schüssl 
voll Reibara einabrot hot von Fletz, san olle Reinan afn Ofa hikemma zon 
Voawüama, und de rout Ma'l hot eigheuzt, daß d Plattn glejht hot. Weil, 
a gscheite Hitz hot do scho drin sa mejssn en Ofa, sinst waarn ja d 
Rammln net sehe brau' woan.
Und nacha hot d Dante Resl s Schmolzhefa umgstülpt. Wej des zouganga is, 
daß do ollaweil äbbs drin gwen is, des woaß i heunt no net, und min 
Schweischmolz hot d Dante Resl net gsport. Bol draf is a jede Rein en 
Schmolz gschwumma, eh daß des Greibara eigschütt woan is. Drei grouße 
Reinen voll san e d Rährn eiganga, und zwou hots om af da Plattn auabacha 
Da ganz Reibadatsch hot af oamol firte sa mejssn, daß koana vo dean, de 
wouna ming ham, äbba afs nächste Trumm Datsch woatn hot mejssn, bols 
grod volla Appadit gwen waar. Do hot d Dante Resl scho gschaut, daßd 
ohne Afhärn weidaessn host kinna, bisd gnou ghat host. De nächst Rein 
host dia nacha sched von Ofa weggazuing braucha, bol net äbba scho de 
rout Ma'l scho dogstana is und hot dia selba glei oan zouabrot.
Mei, is des a Gab gwen, net zon Dasong! Rund herum volla goldgelbe Rammln 
und links und rächts is ma d Fättn von Mäul oigrunna. Do host di vollhaua 
kinna füa de ganz Wocha voaraus. Zwou grouße Reinen voll hon i do al- 
loits leicht dapackt! Und grod glocht hot d Dante Resl, bolsma gschmeckt 
hot. "Gelts God, Dante Resl, füa den guatn Reibadatsch!"
DE JUNGA GRATULANTN
A poormol en Johr hamse oame Kinda aa gfreia derfa, weil, do hots a weng 
an Plins gern, an neibachan Kejchl oda sinst äbbs Guats. Und des is gwen, 
bol da Spitzbort sein Doch ghat hot. Prale hot da Spitzbort, unsa Död, ’ 
sched zwoamol an Doch ghat, owa s Neijohrowinschn hot aa dazou ghärt. 
Selmols is en Schulklousta om a junge Schwesta gwen, d Arnolda, wenn sas 
äbba no woaßt, späta is s ausgsprunga, koa Mensch woaß heunt no net, 
woarum. De kloana Deandla hots ghat und um an Weißn Sunnta umroe aa d Boum 
zon Kommunionunterricht.Dieseil hot de leit ollaweil Verserl dicht.
Unsa Fanny, de wou se auf ihra y en ihran Ham scho mei letta äbbs eibuldt 
hot, is a poor Doch davoa zo da Arnolda affeganga und hots sehe bitt, daß 
s uns holt wieda a weng an Glickwunsch zammreimt, und do hot d Fanny glei 
draf woatn kinna, weil d Arnolda, sehe zeichnan hots aa kinna und schreim 
wei gstocha, wej a Schulschwesta holt, des sagt ollas, d Arnolda, soch i, 
de hot de Verserl grod aso voloan wej an oltn Allmeia seine Rooß eahrane 
Baunzerl, vostehst scho, wos i do moi, gell? Und bol si d Fanny a weng 
gschickt hot, nacha hot si s no grod so woan hoambrot. Häjt sched no 
gfahlt, daß s no a weng dampflt ham.
I woaß no guat, wej da Spitzbort 39 Johr olt woan is.Do hots uns ghat, 
und d Fanny hot uns scho a poor Doch lang trullt und schikaniert, daß a 
jeda sein Vers auswende gwißt hot, und aa deselln Gschwista, de wou no 
net lesn ham kinna, weil, dean hotna d Fanny solang vüagsagt, bisna de 
aa kinnt ham. Und vogessn hostna fei nimma braucha, sogoa e da Nacht hots 
uns afgweckt, wousd di no goa net auskennt host, und bolsd nacha do net 
steckat bliem bist, host mitgeh derfa zon Spitzbort oi.
Zu fimfta san ma gwen en selln Johr. Dahoam hot uns d Fanny scho e da 
Reih afgstellt en Pietz daußd, woaßt, noch da Gröjß, und unsa Jüngsta, da 
Moritz, der hot ollaweil no a Rootzglockn ghat, den hots aa mitgschleupft. 
Zerst hot ase frale schneizn mejssn, und weh, du waarst ejtza no ba da 
Hauptprob steckat bliem, nacha häjt da s Dahoambleim blejht. Weil, schama 
hot se d Fanny net ming mit uns. Und bis ma nacha ban Pflammboda vobei 
gwen san,hot a jeds scho wieda oazeln an ganzn Vers song mejssn, weil, sie 
häjt ja s Malär ghat und d Schuld, weils uns net no bessa hertrullt und 
no öfta afgweckt hot. Ban Allmeia, scho e da Lehardegoß, do hama unsan 
Vers scho s zwoat Mol owaloussn. An dejmol is d Fanny bessa afgregt gwen 
als wej mia, und amöl hots zon Done gsagts "Schneiz da, Hamml!" Und der- 
sell hot a weng nouchat zon Wossa hibaut ghat, der hot af des affe glei 
zon Läschn ogfangt, weil er gmoit hot, ejtz derf er net mit, und grod 
hergstoußn hotsna, daß ma woatn ham mejssn, bis er wieda grodausschaua 
hot kinna. Und ejtz hama unsan V ers wieda owagradlt.
"Net so laut!" hot d Fanny zischt, weil, ban Bachsteffl hot de Olt grod 
ihran Krong zon Pensta auahänga loussn, wer äbba do daherkimmt.
Und ejtza sama ban Spitzbort en Fletz dringstana. Do hots ollaweil so guat 
gschmeckt drin, weil, da Spitzbort hot sei ganz Brout selba bacha, und da 
Bachofa en Fletz drin is no a weng woam gwen vo da letztn Hitz.
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d e Zeit is da Spitzbort, am Sunnta nochn Essn is s gwen,ollaweil scho 
am Schreibtisch ghockt und hot an Loah hergricht füa d Ehholtn. Werst dia 
denka, wou hot abba a Baua an Schreibtisch? Da Spitzbort scho, weil, der 
is a weng a Gstudiata gwen. Bolsd genau afgmiakt host, nacha host an 
dejmol vo drinher a weng äbbs klinsln härn, wej wenn se a sulbana Fimfa 
en an andan a weng stöjßat.
Und wieda hot unsa Fanny s Rechament gfüaht.Ejtza hama nomol ganz staad 
prowian mejssn, und de Betonierung is ganz wichte, hots gsagt, weil, do 
kennt mas glei an jedn o, wos er a Däpp is und wosma mia äppa sched an 
Schuwl Strouh en Hian drin ham.
"Gekohmen ist der schene Dag.den ich heunt wohl besingen mag. Der Ju­
bilar soll glücklich sein und sich noch lang des Lebens freun. Wir streun 
ihm Blumen dafür fleißig, weil er wird heute neununddreißig. Er soll 
stets bleiben recht gesund, dies wünschen wir in dieser Stund "
I ko den Vers heunt no, weil, ejtza, glaubst, laffts ma no eiskolt oi. 
bol i drodenk, wos passiert is,
"Wou hostn nacha du deine Bleaml?» hot mi d Fanny gfragt.A Schiaffn hots 
da scho e da Stimm ghat wej banaran Messa. Füa d Bleaml, de wou heia 
rächt sehe blejht hamat en Goatn hint zant an Jungbauan sein Saustoll- 
gschmo, hots mi afgstellt ghat. Und ejtza liengs dahoam af de Stejng- 
staffln, wou i s higlegt hon, weil ma da Schouh afganga gwen is.
"Ja, bist du no net dahoam?" hot d Fanny herpräßt af mi. So grausam häjt 
da Erzengl Gabriel d Stammeltan net amol ausn Paradies votreim ming, weil 
sna daboamt häjn.
I dafoll me glei hoibat en Fletz, so scharf ho ame umdraht, und wej i de 
poor Staffln vüas Haus oikemma bi, wou ollaweil da Jagdhund gleng is, 
woaß i nimma. Sched des is ma no wissale, daß ma dersell aa no nochgrennt 
is, weil i eahm am Schwoaf affetren ho. Brouda, i bi vulleicht grennt!
Und ejtza, weil, an Schutzengl brauchst ja en lem, sinst kamast ja als 
oana Hund goa nej duache, wer kimmt daher mit meine Bleamln? D Muatta!
D Muatta, ja! Ban Bachsteffl, wou de Olt no ollaweil auakrongt hot, daß 
ihr da Schmaatz net ausganga is, geht grod d Muatta af mi zou und hot d 
Bleaml e de Händ.I häjts vogoldn kinna e den Aungblick!
"Wej ma no so ovogessn sa k o !" hots gsagt, owa des is muld gwen, des hot 
oan direkt wohl do, des häjt an Krankn, der wou scho 40 Johr liechahaft 
gwen waar, wieda af d Fejß brot.
No, do hon i vulleicht aufgschnauft, und i woaß goa nimma, wej i wieda 
e s Fletz eikemma bi. E dera Zeit mou owa d Fanny, weil a sechana Drack 
hots da scho sa kinna, mit de andan äbbs ausgmocht hom, und da Säpp, der­
sell Honack, hot ba den Bazegspul aa mitgspult, des vogieß i eahm net!
D Fanny klopft also grod ban Spitzbort e d Wohnzimmatüa o. Des hots üwa- 
haupts net inträssiat, wos i äbba gflong bi,und nacha härn ma scho an 
Död sei tuife Stimm: "Herein!" Und af des hi sama scho wieda zammgfohrn 
voa lauta Dakemma. Owa net daßd moist, da Spitzbort häjt se vulleicht 
ejtz umdraht, wejma mia hinta sein Bugl gstana san, na na, der hot se ba 
sein Gschäft net irrmocha loussn, weil, sei Buachführung hot stimma mejssn. 
Bol also ejtz d Fanny "st!" sagt, nacha fangma o min Vers, a so hamas da­
hoam ausgmocht.
"St!" sagt d Fanny, und mi loussns alloits schmatzn, an ganzn Vers duache, 
de Saubande, des ham de ausgmocht, des is mei Straf gwen füa des, daß i 
a Däpp bi und an Spitzbort sein Doch vopatz.
Owa i ho na net vopatzt, sauba hon i duachgholtn, und woaßt, wos da Spitz­
bort gsagt hot zo mia? "Du, des hot ma fei ganz guat gfolln, woaßt, 
weilsd goa so sehe betoniert host. Und a Gedicht muß man", ja, muß man, 
und des scharfe ß host direkt auaghärt, und do host holt glei gspannt, 
daß er a weng a Gstudiata gwen is, "muß man solo afsong, do wirkt des 
glei ganz andast!"
Und nacha, da Spitzbort is sinst net vo Gemboch gwen, git er mia a Zwoana- 
stückl und sagt:" I glaub ollaweil", und nacha schaut er scho wieda d 
Fanny o, unsan Feldwebl, "der dauchat zon Studian!"
Und d Fanny hot aaran Zwoara krejgt, de andan sched a Markl. Und nacha is 
sei Wei einkakemma, unsa Dante, und mia hama a Tröpfl Wei krejgt und ganz 
guate Platzl. Secha guate hon i seit dera Zeit bloß no ban Mich seina 
Betty unt gessn.
14
"SCHAUTS EAHM NET GLEI 0!"
An Stoamaschousta sei jüngste Dochta is d Dora gwen. Koa Mensch hot se 
erklärn kinna, woarum daß de goa so saüba gwen is, weil ihra Muada, an 
Stoama sei zwoats Wei, hot grod nix Äxtregs ghat. De hot vo da Schwan- 
doafa Gengad vüragstammt, drum hots a weng gouklt.
En Pieta drin san d Henna umanandgloffa und ham ollas vollogschissn, 
und da Hausgang hot vo de Geuß gstunka, weils de hinta Haustüa nej zou- 
gmocht ghat hot, sovul wos da Moasta wecha'seina Kundschaft aa gschimpft 
hot.Und zammgraamt hot d Stoameren aa net sehe ghat. Erst, hol d Dora 
hoamkemma is vo da Oawat, nacha hots Haus a weng an Euam krejgt.
D Dora is olle Doch e d Stod e s Büro eigfohrn, weils a poor Klassna 
gmocht ghat hot, und Gwanda hots ghat, olle Daam lang holt an andasts, 
und grod sehe sans gwen, weil, ihra Muada hot ollas higwandt e ihra. I 
sochda holt»schöna häjst des Deandl net moln kinna! Sie hot ja sched 
üwa d Straß vo mia gwohnt, drum wer i s wissn, und e da Frejh sama öfta 
mitanand afn Bahnhof af Manglding ganga, wej i seinazeit e d Schul ei­
gfohrn bi.
I bi frale en Summa min Radi afd Bahn gfohrn, owa d Dora, daß s ja net 
voll Radiöl woan is oda an seidan Strumpf zrissn hot, is lejba ganga.
Owa ollaweil is s z spät dro gwen.
Ejtz, wej i holt sehe staad a weng mannescha woan bi, ho i an öftan mit— 
krejgt, wejs renna mou, weil, von Zuch is s Signal scho off, und si da- 
wischtna nimma, der fohrat glatt ohne Dora. Und ejtz amol kimm i grod 
min Radi daher. Endle trauama und froch freindle, wos sie net äbba af 
d Stang afsitzn mo ba mir, sinst moin i, dawischt s sin Zuch nimma.Woaßt, 
sie is holt dennast a Jahrl a sechse älta gwen wej i, und do brauchst 
scho a Schneid, bolsd selba erst dreizehne bist. Und okenna ho ama nix 
loussn, wej mi de Eroch scho alloits afgregt hot, vul mehra erst, bol se 
d Dora vulleicht afhockt ba mir.
A weng rout wer i frale woan sa, und do locht d Dora, weils ejtz an Zuch 
scho pfeifa hart, und mia sama no ba da Mangldingera Kapelln duat. Und 
bol i ihr ejtz net hulf, nacha vosamtsna, und ihra Schef schimpfts vul­
leicht,bols um zehne erst daherkimmt. Ja, bol i do nix dou, nacha gehts 
da Dora schiächt. Ja, i mou song wejs gwen is, i ho mi um d Dora scho 
rächt kimmat selmols, daß ihra koana äbbs dout.
Und wosas glaubst oda net, sie ziert se net lang, hockt se af mei Stang 
affe und sitzt omat, als wej wenn sie s scho olle Doch net andast gmocht 
häjt.Und i, weil i dennast ejtz :schnell fohrn mou, daßma no z Schuß kem- 
ma, und da Plootz is aa net zvul afn Radi om, i bi ganz nouchat hinta da 
Dora, und mei Nosn is en oan Schmegga, weil äbbs sellas hon i no nej net
grocha ghat. Desell Zeit host holt an Saustollgschmo von Ke jstollgschmo 
a weng auanandkennt, des is ollas gwen, und d Kernseufa, de hot scho aa 
guat gschmeggt. I ho frale seinazeit no nix vostana, wos d Weibaleit mit 
de Nosna vo de Mannaleit ollas ofangant, owa so dumm hin i aa wieda net 
gwen, daß i net gwißt häjt, daß äbbs sellas äbbs Schö's is, ja, daß des 
füa mei Nosn, de wou net vul Schö's gwöht gwen is, s frische Brout hot 
scho guat grocha ban Feach ent oda a frischgstrichana Zau' oda bol ban 
Baumannschmied a Houfeisn affekemma is als a glejhada, des hot da Nosn 
scho aa wohl do, daß des füa mei Nosn, soch i, a bsondana Glücksdoch 
gwen is. Am lejban häjt i ja ba da Dora mein hungringa Zinkn ganz e s 
Gnack eigsteckt und nimma auado, und omat, ba der offan Blusn, do is s 
ja glei ganz aus gwen.
I bi holt, wejma am Bahnhof ogstieng san, koa Sekundn z frejh., und da 
Obamosa hot an Zuch scho aa af d Dora woatn loussn, moin i, i bi holt 
ganz damisch gwen vo lautan Schnufln, und weil ama denkt hon, wer woaß, 
wos si d Dora vo mia no oamol fohrn loußt, drum ho i kuaz voan Osteing 
a weng nöjchata e ihra rächts Oahnwaschl higschnuflt, weil, do mou a 
ganz Duftnest gwen sa, und do hon i gmoit, i mou vogeh.
"Öha", sagt d Dora e den Moment voa meina af da Stang om und rutscht 
owa, daß si ihra Roog aa no a weng vosehuibt und mia ganz zwoaraleu 
werd, "schauts eahm net glei o! Er aa scho kaffts Rade, ha?"
I moi, i wer dennast a weng z gach gwen sa, weil, traut hots ma fei 
nimma!
BAN ONKL ENT
Bol d Neimulleren oan zon Oawan braucht hot, nacha hot d Sus ummarenna 
mejssn zo uns, oda da Bäx, an olta Metzgagseil, hot von Boinahaus aua- 
plärrt, bis daß oana vo uns ghärt hot.An dejmol host nacha scho aa an 
afplatzte Wuascht von Sudkessl aua dawischt, de hot da da Kies gern, vo 
ihr a Bruada, owa sehng hots neamad braucha. "Do, friß s glei!" hot da 
Kies gsagt, aa wenns no so hoaß gwen is. Von Onkl selba host scho äbbs 
krejgt, des is da Neimulla Girgl gwen, owa Onkl hot er en ganzn Doaf 
gheußn. Der is üwaroll beliebt gwen.
Nacha hon i min Onkl e s Gäu fohrn mejssn, oda i hon an Bäx ban Stierl- 
treim gholfa. Als an Onkl sei Beifahra e sein Hansa, des is fei amol a 
schö's Auterl gwen, do hots mia ganz guat gfolln, weil, bol do da Onkl 
ausgstiegn is, nacha hon i afpassn mejssn, daß sei Zigrettn net ausgeht. 
Attika hot er graucht, oane um a Fimferl, oda an dejmol aa Nil, wou oane 
glei af sechs Pfenneng kemma is. Mei Liawa, do hots Owachtgem gheußn, 
weil, des is a Votrauensstellung gwen.
Züch san des gwen, net zon Beschreim, so lind scho, do hots di net ghebt, 
do host koan Kratza gspüat en Hols, do host net houstn mejssn, do host 
aa kaam noch Rauch gschmeckt, wenn äbba s Muatta amol rächt nouchat hi­
gschnuflt häjt e di. Und bol er wieda eigstieng is, nacha hot er mia no 
gsagt, wos er ausgricht hot, wenn des Koiberl zon einatreim taugt von 
Achhamma vo Gengkofa, und nacha hot er sei Zigrettn weidagraucht.
Und des vozuhlt mei Bruada, da Done, ba da Wirtsbettl om afn Stammdiesch 
oda ba de bessan Landwirte ban Schropp z Manglding:
De meist Zeit hon i füa d Neimulleren an Laufbuaschn mocha mejssn, zon 
Somma umme, zo da Schraufen affe, af d Post oda aa zon andan Metzga,weil, 
do hots wecha da Konkurrenz s Gwicht studian wölln.
"Hol an Ring Leoni! Bring schnell drei Weißwüascht, sollst owa scho wieda 
do sa! Troch sched de ogschnine Hianwuascht umma!" A so hot d Neimulleren 
auagschrian ausn Fletz, und i bi en oan Renna gwen. En Eiskella ent waars 
en Summa rächt sehe kehl gwen, owa net daßd moist, do häjst vulleicht
16
üwa Nacht bleim kinna drin! Bolsd net glei wieda min Sach kemma bist, 
nacha is s dia fei nochganga! Dera häjst nix stehln kinna, weil, e zeha 
Minutna de schwaare Eiskellatüa aufmocha, schnell wieda zou, daß koa Wiam 
net eikimmt oda a Fluing, nacha d Wuascht soucha, wou ollas vollghängt 
is, owaschnein von Kranz, glei wieda aua, de schwaare Tüa wieda af und 
zou, und bols da Deifl hom hot wölln, nacha is sie scho dogstana und hot 
gwoat af di! Mei Liawa, dös is a Lern gwen! Ollaweil de Vosuachunga, und 
nacha, bolsd higlanga wullst, gehts net, weil, entweda du traust da net, 
oda es is de Zeit z kuaz, oda du üwalegst z lang, oda es liegt s Messa 
net af sein Plotz, ollaweil is holt äbbs andasts gwen.Da Neimulleren host 
net oa Bröckl Wuascht hintredrahn kinna, ganz ogsehng vo den, daß de Vo- 
trauensstellung fuat gwen waar, bols di dawischt häjt.
Ejtz amol owa hots mi dennast packt, weil, ollaweil ko ja da Stiakst net 
herholtn, bolsd voa deina jedn Doch de schö'stn Wüascht hänga sehgst.
I pack also den nächstbestn Zipfl, naa, net en Hosnsoog eischuim, do 
waarst glei gliefat gwen, weil, sie hot di ausgriffa aa, bols di en Vo- 
dacht ghat hot,do gits sched oas: Den Wuaschtzipfl glei e s Mäul ei und 
gfressn, und des ollas e dera kuazn Zeit, e de poor Sekundna. Und i, wejs 
da Deifl hom wull, dawisch ausgrächat an Hianwuaschtzipfl, weil, goa z 
grouß hot er ja aa net sa derfa, sinst häjst na ja net dawergln kinna, 
hon koa Zeit nimma, daß i eahm d Haut owazuich, no, de hot unseroas sinst 
aa mitgfressn, des waar s wengst gwen, owa a Schnürl is no dranghängt 
zantn Knopf, und i mou des Schnürl aa no oiwergln, weil, bol i ejtz von 
Eiskella auakimm, kannt ja sie dosteh, und do mou ollas vobel sa, do 
derf mia koa Mongwossa nimma laffa, do derf i meine Zähn nimma rüahn, 
do derf da Bläschl nimma en Mäul drin umanand striegln, und da ganz Ka'l 
mou min unschuldinga Gwissn grodausschaua kinna. Brouda, des mochst mir 
amol noch e dera Schnelligkeit!
I sogs glei, wejs ausganga is: Davukemma bin i scho, owa an ganzn Doch 
is ma so sauschlächt gwen wecha den Schnürl, des wou i ollaweil ban Zap- 
ferl unt gspüat ho, daß ama gschwoan ho: D Neimulleren soll ihrane Wüascht 
selba fressn, i rüah iah koane mehr o, und wenn mei Glust no so oach waar! 
No, wecha den Wuaschtzipfl, den wou i heunt,glaub i, no net rächt vodaut 
ho, bin i da Neimulleren mit da Leicht ganga, net daß s amol frede vo mia 
heußat, i waar äbba äbban äbbs schulde bliem.
MEI EWICHE ANGST VOAN SCHULGEH
D Leit song, daß i frejhas a rächt a gscheida Bou gwen sa soll, ollas 
häjt i kinnt, und an Lehra waar i nix schulde bliem, bol er äbbs wissn 
hot wölln vo mia. No, i selba hon net rächt vul gspannt vo meina Gscheid- 
heit, und bol i a so umanandaschau, wos aus de andan ollas woan is, de 
wou hinta meina gwen san, nacha ko s net rächt weit her gwen sa mit mia. 
Owa, weil i ban Huabalehra da Gscheida gwen bi, songs, drum mou mia Angst 
wern, bol i e de grouß Schul affekimm, zon Hauptlehra, woaßt. Ba dem gits 
koan Rade, do wern de ganz andan, de wou ban Huabalehra ollas goltn ham, 
glei auazong, und nacha kinnats zeung, wos mit eah los is. Und weil da 
Siewazehna afn Huabalehra a so net rächt guat gwen is, wechan Hausschlüssl 
mouß s do amol äbbs gern hom, drum kamat eahm a sellas gschnappats Büa- 
scherl grod rächt. Und i hon dadsächla Angst krejgt voan Schulgeh, bevoa 
daß i e de grouß Schul affekemma bi.
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"Und wosd do om ollas kinna moußt!" hams gsagt. Do derfat i koan Fehla 
üwahaupts nimma mocha, s Bruchrächnan mejt i kinna und de 12 Provinzna 
und olle Hauptsted vo Eiropa und olle Fliss' und Nemfliss1, hams gsagt, 
de hundshäutan Honackn, i woaß s ja no so guat! Und i hon ollaweil no 
mehra zidat.Wou soll ejtza i den Zeioh lerna, e 3 Wochan is d Vokanz 
vobei, do schaut ma da Hauptlehra en Mong ei, hams gsagt, do macht ers 
ganz genau wissn, wos mit mia lous is, oda wos i äbba sched a sellane 
Niatn bi und üwahaupt nix dauch, weil, mit sechane mochat da Hauptlehra 
sched kuazn Prozeß, de stellt er e s Eck ei, solang, bis daß s schwoaz 
wern, und bol er grod a weng a Wuat hot, weil eahm sei Olte, d Iglhaut 
Franz, an Kaffee net gscheit zuckat hot, nacha kannts aa passian, daß 
er frede an Spanischn nahm und mi gscheit umanandaloussat, do kennat da 
Siewazehna nix!
I bi holt ausn Zidan üwahaupts nimma auakemma, und nacha bin i zo mein 
oltn Freind umeganga, zon groußn Done. Dersell is da Beggagsell gwen ban 
Feach ent,vo Sacheng hot er ogstammt und heint lebt er z Bawen drin scho 
houh en Siewazga. Da Done hot mi ming, mit dem hon i scho an öftan s 
Brout ausfohrn derfa af Aukofa oda af Rousnhof. Eahm hon i mein Schmeaz 
gsagt, und olle Homittoch, bol da grouß Done zon Spreißlhaua en Stodl 
hintreganga is, hot er mit mia Schulgholtn.
Zerst amol olle Einmaleinsa, des is gwieß gwen, und steckat bleim hon 
i do net braucha, des hot do sa mejssn, wej wenn er afn Knopf druckt 
häjt, so schnell, wej an eigölda Bliez, hot da Done gsagt, so schnell, 
sinst häjt i net mitfohrn derfa, ja, und d Kantinewirten z Aukofa häjt 
mas ja aa glei ogsehng, daß i a Batza bi, und schama wull se da Done net 
mit an sellan Laie.
Und bol i do net falliert ho, nacha hot er mi s grouße Einmaleins aa no 
ausgfragt, und drum woaß i heunt no, wejvul daß 6 x 17 is, weil frong 
brauchast heunt äbbs sechas nimma e da Schul, außadem, du waast oawats- 
lous und häjst rächt vul Zeit zon Hiwoatn.
Und bol des aa ollas gsessn is, nacha san de Lända drokemma. Er sagts 
Land, i d Hauptstod, Bou, da Done hot da mei Hian duachanandazwirlt, 
und des hot wieda ollas geh mejssn wej a Bliez, der wou afaran Hefa
volla Stauffafätt daherreit. Bis da Done sein Koa voll Spreißl ghaut 
ghat hot, deraweil hin i soho wieda a Drumm gscheida gwen.
"Woaßt", hot da Done gsagt, "bolsd nix ko'st, naoha bleibst dei Letta 
a Däpp!"
Und ejtza geht holt glei ofangs Septemba d Schul o, und i mou e s 4. 
Schuljohr affe zon Siewazehna. Sovul Angst hamsma scho gmocht, da 
Brückl Buwe, mei einga Bruada, da Säpp, da Pflamm Wigg, da Baumann Säpp, 
da Schrauf Hans, da Emma Alfons und da Eischer Hein, daßma holt d Aung 
scho dropft hamat üwa d Stejng affe. De Baze hamat mi Sachan lerna loussn, 
de wou e da groußn Schul goa net drokemma san, ja, vulleicht net amol 
e da Huniversität. I trauma goa net schnaufa ban Hauptlehra, mei Gmüat 
is ganz dunklblau gwen, und nacha ruaft mi da Hauptlehra af.Wos i äbba 
e da kloan Schul afschaua ho derfa, wos de aa afgmirkt ham af mi, wos i 
vulleicht amol äbbs voalesn mächt von Lesabejchl aua, weil, er, sagt er, 
hot sechane Kampln hint, wej da Zirngibl Gust oda da Eischer Wigg, de 
wou no ollaweil umanandagatznt wej an Fichtlschera seine Henna, bols goa 
koa Oa net leng.
Prale locht ollas, und der wou am laudan locht, der mou glei aua und des
nochlesn vo mia. En Lesn bin i scho da Moar gwen, und i häjt nix andasts 
net doa ming mei ganz lern lang als wej sched lesn. Und vo den Doch o 
hon i ban Hauptlehra a Numera ghat, und außan Einmaleins hon i ba eahm 
üwahaupts nix braucht, ollas hon i umasinst glernt ghat ban groußn Done, 
weil ma s de Karin weisgmocht hamat.
Owa wej i s erstmol afschreim ho derfa, weil, da Hauptlehra hot zon Singa 
e d Leicht geh mejssn, do han de Lümmln drogstana e da Dofl, und net amol 
mei einga Bruada hot mi daboamt, sinst häjt i s vulleicht laffa loussn.
Um elfe hot eah hot da Osch no brennt!
Und wosas glaubst oda net: Seitdem hon i de Angst voan Schulgeh noch olle 
Ferien.
En Gymnasium host Angst ghat, wosd äbba wieda für an Profässa krejgst, 
wos äbba da Lateina no narrescha sa werd als wej sei Voagänga,und hof- 
fentle krejgst den oda den net, üwa den wou de andan scho lang gschimpft 
hamat, und nacha is s ausgrächat der woan. Ejtz host wieda Angst ghat.
Und wej i nacha selba lehra woan bi, hon i a jedsmol Angst ghat, wou i 
äbba wieda hikemma wer, en wöllas Kaff, wos i duat aara gscheide Bude 
fina wer, net z teia, und aara bulleche Mohlzeit, weil af des hon i mei 
Letta äbbs gholtn:Braucht net weng sa, owa guat!
Und wej i nacha z Roahausen endle mein festn Plotz ghat ho, nacha san so 
schlachte Stundnplansachan gwen, an Haufa Fensta drin, wousd umananda- 
hocka host mejssn, und zeha Johr lang bin i da Jünga gwen und ho olla-
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weil füa de andan an Däppn mocha derfa.Und sogoa da Kopratta hot e d 
Religionsstund net eigeh ming zo dera Zeit, wouna i noutwende braucht 
häjt, weil, do waar da Pfarra dageng gwen, sinst häjt d Köchen dahoam 
rächt gnamlt, bols net mitanand zon Essn kemma waarn, de Herrn, ja, wer 
hotan ba mir amol gfragt, wos i mit meine Kinda amol mitanand essn ho 
kinna außa en Sunnta, ha? Oda du host a rächt a schiächte und saufreche 
Klaß krejgt, de wou koana ming hot, und e dia is s nacha hängat bliem. 
Und do hotma scho de ganzn Ferien duache graust.
Und nacha is aa amol de Zeit kemma, wou i selba oschoffa ho derfa. Ejtz, 
werst dia denka, kannt nacha dennast de Angst voan Schulgeh vobei gwen 
sa. Ja, Schnäggn! Ejtz ham de Untan saudumm dahergredt, wos se unsaoana 
frejhas üwahaupts net amol denka häj± traua, do häjns di ja datren, 
sochada, de Klaß mings net aus den und den Grund, des paßt eah net hint 
und s anda wieda net voan, und i wer dennast net af de KLoana umananda- 
trampln wölln, des passat ja goa net zo mia, i wer dennast a Mensch sa, 
der wou de andan aa lern loußt, lauta sella Krampf holt, und weil i am 
lejban mein Fried hom macht, drum gib i ollaweil noch und dou de ganz 
Dreegoawat wieda alloits, daß da Koarrn a weng umgeht, weil, wosd net 
selba doust, des is net do, und da Gscheida git noch.
Und ejtza vostehst vulleicht, woarum daß i als an olta Däpp no olla­
weil Angst voan Schulgeh ho. De werd ma scho bleim bis zo da Pension!
HOLZAFFETROGN BAN HUABALEHRA
A ganz a groußa Doch is ollamol gwen, bolma mia s Holz affetrong ham 
derfa ban Huabalehra, des wou da Schäckn Girgl klom ghat hot. Do host 
holt gwißt, daß a Zehnerl auaschaut ba dera schöna Oawat. Unä s 011a- 
schö'st is noch da Oawat kemma, weil, do hama uns zu vierta e d Küch 
eihocka derfa zo da Frau lehra, de wou er no goa net lang gheiat ghat 
hot, und sie hot uns an Tee higstellt, grod aso, als wej wenn ma mia 
af Bsuach do gwen waarn.Zerst hama uns frale de bickatn Pratzn a weng 
owoschn mejssn, und do hama frede glei e s Bad eiderft. 0 mei, wou hots 
äbba sellmols äbbs sellas scho gern ghat? Ban Feach hams scho a weng an 
Holzvoschloch ghat mit ana Wanna drin, is aa praktesch gwen, owa äbbs 
sechas wej ban Huabalehra host nindast gftma. Und nacha hama uns hihocka 
mejssn. D Frau Lehra hot uns eigschenkt, und a poor Platzl sollma aa 
nehma, hots gsagt, und bols wieda zon Ofa higanga is um d Kandl, nacha 
hama uns ogstoußn und gsagt,daß daranda net sovul fressn soll, weil, des 
ghärt se net, bol ma wou af Bsuach is, i weßt des vo meina Dante Mare, 
de loußt aa ollamol a Feserl üwre.
Und d Frau Lehra hot uns aa gfragt, wejs uns geht, und sched lewende 
waarma mia woan, wer hot äbba seinazeit noch uns äbbs danoch gfragt.
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Du host scho amol oan a Fimferlzigarrn holn mejssn, "owa schnell, weil, 
langsam kon i selba geh", oda an Krou voll Bier, "owa ja net auasauffa, 
du Drack, sinst kimmada", und ejtza d Frau Lehra, ganz freindla, und des 
host ihr okennt, daß des echt gwen is. Des han unvogeßleche Minutna gwen 
e mein lern, und nacha hama de ganz Wohnung no oschaua derfa oda min kloan 
Deandl spuln, min Waggerl, des wou so frej sterm hot mejssn,und nindast 
is s holt so sehe gwen als wej ban Huabalehra en Brücklhaus omat. Wou 
häjstn äbba sinst en Doaf neie Möbl zon Sehng krejgt? Du waarst ja nin­
dast eikemma! Oda Deppich und Vüahang e de Fensta dro, koi sella Hadan wej 
sinst, daß d Nout net sched eina-, na, aa scho auaschaua hot kinna!
Und afaramol dalebst äbbs sellas, do moist scho sched, dia werd ganz 
andast! Und do host holt danoch ganz genau gwißt, wos bessane Leit san!
Bol i do heunt no drodenk en Huabalehra und sei Frau, weil sehe is s ja 
aa no gwen, ja, des sehgst ihr ja heunt no o, obwohl scho fast 50 Johr 
vobei san, und ollaweil hots so guat grocha noch aran schmeckatn Wossa.
De Weibaleit, de wou i kennt ho, de hamat holt nochn Saustoll gschmeckt, 
wej ase ghärt hot selmols, no, is aa koa unrächta Gschmo net gwen, bolna 
oas gmigt hot und bolsd na gwöht gwen bist, und desweng mächt i scho 
heunt amol voa olle Minikinara Leit song, daß ame bedanka mächt füa 
sovul menschliche Freindlichkeit ba da Frau Huabalehra, und nacha aa ba 
eahm selba, daß er uns äbbs glernt hot. Und bol i do net rächt häjt, 
taatn äbba d Minikinara s Huabas sinst a so ming und en Ehrn holtn, 
bols auakemmat, ha?
D AUKOFARA SANS GWEN
Wissn bolses ja daatn, d Aukofara, daßma mia seinazeit ollas af eah 
gschom ham, de rasieratn uns ohne Eiseufan.
D Aukofara, des san selmols d Schulkinda vo Aukofa gwen, de hamat af 
Minikin e d Schul eigeh mejssn. En Sunnta werns, wenns üwahaupt ganga 
san, e Kiacha af Moossam oi sa.I wissat holt goa koa Zeit net, daß an 
oizegs Mol an Aukofara ba uns en Läuthäusl äbbs z Doa häjt ghat. Ja, 
mia häjtmas ja aa goa net einaloussn.Und de gröjßtn Dreibaf enaran Doaf 
san olaweil wieda d Minstrantn. Sella Drackn mägst net wieda glei fina. 
Also, bolma mia Minstrantn unta uns äbbs zon Ausmocha ghat ham, nacha 
hot se des ollas en Läuthäusl ogspult, weil, e da Sakrestei drin, do 
häjt uns da Salla Girgl, da Mesna, dawoafa. A so waar er ja a seeln- 
guata Mo gwen, ja, sogoa halichmasse, wej holt heunt da Artmann aa, owa 
d Minstrantn hamat eahm holt goa nix rächt mocha kinna. Hama glittn, 
nacha is s z lang gwen, hama d Kirzn afzundn, nacha is z vul Wochs 
votropft woan oda ban Oleschn da Docht zweit eidruckt. Nacha hot vul- 
leicht oana an Bleamlstoog owagstoußn, no, äbbs sechas ko dennast vüa— 
kemma. Sads ös net jung gwen, ha?
Owa en Läuthäusl daußd, do hama mia nejmols a Schuld ghat, des san 
ollaweil d Aukofara gwen: Bolma mia a Glockn zvul glittn ham, is glei 
draf da Gellgell scho dogstana, der hot sogoa an Pfarra untan Ozuing 
stehloussn, und nacha hot er zischlt: "Wer isn des wieda gwen?"
Weil, sinst häjt ma ja ollas e d Kiacha eighärt. "Ja", hama mia gsagt, 
weil ma eahm holt aa eachan ham wölln füa de ewenga Kopfniß, "des han 
d Aukofara gwen! Grod hans aue, de Krippln, de misrablenga!"
Und scho is da Mesna daußd gwen en Freidhof, frale, gsehng hot er koan. 
Amol hot de olt Tschansche-Schneideren,d Dimmlmeia Sabina, hosas nimma 
kennt, wou olle Doch um a Weihwossa kemma is, ihrane zwou Daschna e da 
Kuttn volla Wossabirn brot, und mia hama en Läuthäusl drin s Raffa 
ogfangt, weil, koana hot gnoukrejgt, wenns glei leicht glangt häjn 
füran jedn.Und nacha is a Gaude oganga, a Haufa Birn is datren woan, 
und scho is da Mesna wieda dogstana: "Wos isn do wieda lous?"
Da Luzefer häjt net greißlecha schaua kinna! "Do, Mesna, ejtz sehgts 
Ös selba, d Aukofara hamat uns den ganzn Glätsch einakeit!"
Da Mesna umdraht und aue, owa frale, wej gmatzt is des wieda gwen, da­
bläut hot er neamdn.
Und amol, do kimmt frede voa da Houzat scho a junga Hochzeida.Entweda 
hot er unsan Afundnieda kennt und uns a weng duachanandabringa wölln, 
oda er wollt uns a Freid mocha. Wiaftan net der a Händ voll Pfenneng 
eina, wouma mia zu Fimfta afs Läutn gwoat ham! Kost du dia voastelln, 
wos ejtz lousgwen is? Sched wej wenns Dausnda gern häjt, a so sama mia 
draf lous, und nacha is a Gschoarr oganga, und bisd umgschaut host, is 
unsa Jüngsta, da Stoama Rubert, e da Weihwossastandn dringstana, trop- 
fatnoß, und eigstellt hotna da Kammamoa Kon ghat, unsa Ältasta. Da Kon 
hot holt sched no auaprässn kinna: "Daßd ma ja net pritscht, wer di ei- 
keit hot!" Weil, des waar an Kon, unsan Voabuld, scho sauzwida gwen, 
des häjt sein guatn Ruaf gschadt.
Und du häjst afn Mesna woatn kinna:Scho steht er wieda do, und da Rubert 
treantscht, weil er vulleicht net ban Braupoor-Afholtn dabeisa derf 
wecha seina Nassn, und da Mesna schimpft, weilma mia s Weiwossa ent­
weiht ham, und bevoa daß er gfragt hot, hama mia scho wieda gsagt:
"Wos wöllmaran mia do mocha, bol d Aukofara wieda dogwen san!"
En ganzn Freidhof is da Mesna desmol umanandgrennt,ollas umasinst.
D Aukofara weratn äbba, bols de Gschicht innawoan waarn, däppat gschaut 
hom. De häjnse sehe bedankt, daß sie füa ollas des heaholtn ham mejssn. 
Owa bols na ejtz no härn, daß da Kammamoa Kon en Krejch gfolln is und 
da Stoama Rubert unta dean gwen is, de wou ban Angrief af d Messaschmied 
am 17.August 43 z Grund ganga san, nacha weratn ses uns scho vozeiha.
Und i soch ejtz voa olle Leit, daß s d Aukofara net gwen san, de san 
ja e unsa Läuthäusl goa net einakemma. A so häjns nix z Doa ghat herin, 
und e d Kiacha werns af Moossam oiganga sa, weils do vul nejehata ghat 
ham. Des heußt, bols üwahaupts e d Kiacha ganga san.
WOARUM DA BRUADA KONRAD HALIGSPROCHA HOT WERN MEJSSN
Mei Großmuada vo Remplkofa hot an Bruada Konrad z Olteding ent no selba 
gsehng. Und weil na de scho a so voehrt hot, drum is des aa unsana Muattan 
bliem.Und wej mei Voda dreiadreißge gstoam is, i bi no a kloana Bou gwen, 
kaam e da Schul und d Muatta no vul z jung für a Wittib, do is da Bruada 
Konrad scho lang seli gwen.Owa mei Muatta hot net nochgem, bis na da 
Papst haligsprocha hot.
Dera Zeit san olle katholischen Leit vo Bayern fast ausn Häusl gwen, wejs 
amol gheußn hot, daß fei des goa net so unkommod waar, bolma mia an einga 
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Halinga häjn, an moderna, net an so an dagrawltn von Mittlalta, weil, der 
kennat uns, der vostandt unsa Sprach, der kannt se a Buld mocha vo unsane 
Schedln und woarum daß ma mia so bolisch san und so äxtara.Weil, da Brua- 
da Konrad stammt ja von Routtol, und do ent sollns no iachane Schedln hom 
als wej ha uns. Do mejt se da Bruada Konrad auskenna.
Unsa Muatta hot desell Zeit fleiße füan Vattan bätt, weil, der moin i, 
hot se a weng hirt do min Himmleikemma. S Bier hot er holt goa so gern 
gmigt, und do hot eahm holt d Muatta a weng nachehelfa wölln. Gmigt hot 
sna dennast zant seina Treban, noch dera wou er ollaweil gschmeckt hot. 
Vul hots uns ja net vozuhlt, d Muatta, weil, sie hot scho gwißt, wos se 
ghärt, daß ma üwa de Gstoama sched s Ollabest schmatzn soll. Wos oan holt 
de bsondas guat moinatn Leit vozuhln, bol ase wichte mocha wölln, weil, 
es kannt ja üwa a gschenge Sach goa net sovul Gros wochsn, daß net wie­
da a ganz a grouß Rindviech daherkamat und des Gros wieda weggafraß.
Daßna holt ollaweil düascht hot, an Vattan, des hots scho an dejmol gsagt, 
und daß ma holt gecha a sellas lein net vul mocha ko, bol oana s Wiats- 
haus net gron ko und s Bier so gern mo. Und daß des oan vulleicht aa af- 
gsetzt is e da Welt, wej oas lern mou, do ko oas net aus, und wennsd di 
no aso dagengstemmst.Und bols des gsagt hot, nacha hots ollaweil nasse 
Aung ghat voa Zeitlang noch eahm.
Und drum hama mia bättn mejssn, daß da Vatta bol en Himml kimmt, und des 
hot sched so sehe zammtroffa min Bruada Konrad, daß der hale mou wern, 
weil ma mia aa oan braucha, der wou aa unsan Duascht vosteht, bols en 
Summa rächt hoaß is, und daß oas aa düaschtn ko, bols net hoaß is, weil 
unsa Bier gang ja net sched füan Duascht. Und da Bruada Konrad hot aa 
gwißt, wej guat daß unsa Bier schmeckt, des hot er ja seine vuln Land- 
streicha und Bedla okennt, de wou zo eahm e d Pfortn kemma san um a Mäul 
voll Kaffee und an Kain Brout, weil zonara Hoibe Bier hots ba dean nimma 
glangt, bols amol ba eahm klopft ham. Oda, ma kannt vulleicht aa song, 
daß zon Bier grod no glangt hot, weils gwißt ham, da Bruada Konrad loußt 
koan dahungan und git eah scho wieda a Kloustasuppn, drum kinnas scho no 
a Neugl trinka.Also is, wenn mas genau nimmt, eichatle da Bruada Konrad 
schuld gwen, wenn oi Bedla no weida oigrutscht san, weil, bol er eah nix 
gern häjt, nacha häjns net sovul saufa kinna. Vostehst ejtz scho, woarum 
daß da Bruada Konrad genau füa uns paßt hot?
Und drum hama mia bättn mejssn.
Bols Nacht woan is, nacha hot d Muatta d Stum zougrieglt, daß koana äbba 
unsa Andacht duachanandabracht. Mehra da Muattan ihra Andacht, heußt des, 
weil, d Muatta hot unbedingt gmoit, daß da Bruada Konrad hale wern mou 
und unsa Vatta en Himml kemma, und desweng hama uns mia hikneja mejssn.
D Muatta hot vüabätt, olle Doch an Rousnkranz, nacha a Litanei zon Herzn 
Jesu oda an andane, und bols olle Litaneien duache ghat hot, nacha hot 
fei d Muatta füan Bruada Konrad a selbagmochte vürazong, de hots owa no 
net laut bättn derfa, weil er ja no net hale gwen is und. no koa Litanei 
hom hot derfa. Owa unsa Muatta is ihra Zeit weit voaraus gwen, de hot 
des ollas kemma sehng.
Und mia sama doknejt am Stumbon mit oan "zeist du Maria" um an andan 
und mit 100 "bittfüruns".Bolma vulleicht amol späta erst ofanga ham kinna, 
weil äbbat dogwen und rächt lang net ganga is, nacha hots uns d Aung- 
deckln scho owaghaut, und bolsd di net grod no daholtn häjst, nacha 
waarst umkippt, und d Muatta häjt gspannt, daßma net andächte gwen san 
und ban Bättn eigschloffa wej d Jünga am Ölbeach.
Und ejtz amol heußts, daß de zwoa schwaarn schwoazn Rooß vo Aukofa af 
Olteding derfa und den Wong zuing, wou da Bruada Konrad e da Truah drin­
liegt. D Muatta hot frale wechan Geld net ummefohrn kinna. Und nacha hama 
mia erst rächt wieda bättn mejssn, daß an Papst de Haligsprechung net 
vulleicht für an andan Kandidatn eifollt, wou d Leit mehra bätt ham,wos 
koma oft song, da Papst is aa a Mensch, dem ko s heunt a so und moang 
andast eifolln, bols eahm seine ßerata eispeim, vulleicht ham aa wou- 
andast de Kinda für eahran Selinga mehra bätt, nacha kamat der zerst 
dro und mia häjn wieda nix."Na, na, Kinda, do mejssma scho nomol opacka, 
des werd dennast a jeds vosteh, und net a so herschnodan und nix denka 
dabei, bedenkts, da Vatta mou ja endle aa en Himml kemma, weil, bol den
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amol düascht en Fegfeia unt, de Hitz do unt ko der goa nej net ausholtn!" 
Nacha hama holt wieda opackt, und nacha sans zwee Rousnkranz woan und 
glei zwou Litaneien und no zwoa Gebeta, und oas von Bruada Konrad hot 
d Muatta wieda ausn Vüada auazong, selbagmocht und min Bleistift af- 
gschriem. Und nacha hama erst e s Bett geh derfa, owa dafüa hot d Muatta 
en Winta nacha an jedn an woama Zejglstoa eito e s Bett, wejs selmols 
so kolt gwen is af vieradreißge.
Und dadsächla, gholfa hots!
Da Bruada Konrad vo Olteding is haligsprocha woan! Unsa Muatta und mia 
hama des dabätt, mia Kinda scho zon gröjßtn Dal, weil, mia sama ja de 
mehran gwen. Und do, moin i holt, werd holt nacha unsa Vatta aa affe- 
grumplt sa en Himml, vulleicht sched enara hintas Eck ei, wou de Bier- 
dimpfl eahran Stammdisch ham, weils füan Bruada Konrad de Himmlspforte 
ganz weit afgmocht ham.
"GEhST NET GLEI EI NA, HA?"
Bolsd zon Emmer affekemma bist, weilsd von Bouman oan braucht host zon 
Spuln, zon Radlfohrn oda zo sinst äbbs, nacha hot nej oana Zeit ghat, 
weil, a jeda hot oawan mejssn.Da Bert, der wou scho frejh a Brulln braucht 
hot, weil er kuazsichte gwen is, is da Jünga gwen, den hot sei Muada le- 
decha ghat, und da Gagg, da Gschnappat, hot aa koan Voda ghat. Da moast 
is da Alfons gwen, frale scho an etla Johr älta, und da Hans hot se mit 
uns nimma ogem, der hot scho e s Wiatshaus geh derfa. De zwee san an Emmer 
seine richtenga Boum gwen, owa de andan hot er holt aa afzong. Dafüa hot 
an Gaggn sei Muada d Dirn gmocht, und an Bert de sei is en Kindbett glei 
gstoam.
Da Gagg waar net afs Hian gfolln gwen, der häjt scho aa gern gspult mit 
uns, woaßt scho, en Stodl hint af d Brättn affesteing und afs Strouh oi- 
hupfa, oda e da Schupfa gugübeang, des is scho äbbs Schö's gwen. Frale 
bist volla Dreeg woan, owa des hot dazoughärt.
Also, bol da Bert und da Gagg mitspuln solln, nacha mejssma de zwean 
zerst Rannawergln helfa en Kejhstoll ent, a jeda vo uns a Stuggara zwanzge 
nacha no Wossaleitn, zerst an Grand voll en Kejhstoll, der is mit 300 
Pumpara voll gwen, nacha 200 Pumpara füan Roßstoll, weil, zwoa Rooß, de 
saufant net sovul, und af d Letzt is no da Hausgrand zon Volleitn gwen.
Und bol nacha ollas gscheng gwen is, hama zon Spuln ogfangt, owa net daßd 
moist, zwou Stund lang, na, net lang hots dauart, nacha hot da Bert sein 
Onkl a Betschina holn mejssn, oda d Emmeren hot an Zwian von Somma braucht 
nacha hot da Gagg renna mejssn. Kaam hama wieda weidagspult en Hof, ban 
Fängern, nacha hot da Hans auaplärrt, mia sollma net aso schreia, weil 
er füad Wintaschul seine Hausafgabn mocha mou. Und wieda danoch is s an 
Gaggn seina Muadan eigfolln, daß oana vo eahrane zwee an Kaibl s Flaschl 
hiholtn soll, weils vo da Kouh heunt wieda so schiächt sauft.
Grod ollaweil, bols am schönstem gwen is, hams uns auanandgsprengt, owa 
glei af da Stell, de hamat oafach koa Gfuhl net ghat füa uns.
Am ollaschönstn owa is s en Winta gwen, bolma mia voa eahran Haus e da 
Lehardegoß Eisgschossn ham. An Doch davoa hama scho an Schnee zammtren,
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und nacha ganz afd Nacht, hol scho neamad mehr um d Wech gwen is, und da 
Korbinschousta scho längst seine Straßnlejda okennt ghat hot, nacha hama 
no a Wossa auegschütt, daß d Eisboh ganz heil woan is. Bou, do san dia 
de Eisstöck ganga, de san glei bis zon Allmeia oigrumplt, und weil afn 
Wech a poor Bügln gwen san, koi grouße, ejtz ham d Eisstöck ollaweil a 
weng gschauklt, eh daß s an andan Stock troffa ham, und bols e d Seing 
eigrudlt san, nacha host as glei draf wej an Schwimma wieda aftaucha 
sehng von hintan Zuhl o.
Owa de olt Korbinschousteren bol an Stock dawischt hot, nacha hots ihra 
spitzegs Kui vüaregschom und gschimpft und unsan Stock zwee Dach hinta 
ihrane Holzstöjß vosteckt, weil sechane Lackln, hots gsagt,de wou afn 
Wech a Wossa hischün, de ghärn gstraft! De oltn Leit, sagts, kinnat nim­
ma gscheit geh, de hauts hi afn Eis, bols e d Kiacha affagengant.
Erale, bolma des heunt bedenkt, rächt hots scho ghat, owa uns hots ja 
net highaut. Bolsd hold jung bist, nacha denkst e äbbs sellas net.
Und nacha hots passian kinna, daß oana von Emma-Bouman net glei eiganga 
is,bol eahra Buate auagschrian hot, voa lautana Nöjtechkeit ban Eis- 
schujssn. Wej wenn ma do sched untan Battl afhärn kanntj Owa wos vo- 
steht äbba do an olts Wei! Brouda,do is d Buate narresch woan! Sie is 
eahra Gromuada gwen. So schnell host net gschat, is de auagrumplt, is 
min Hefa voll Oschn hinta deina gstana und hots af unsa schöne Eisboh 
higlaart! Kost dia äbbs söllas voastelln? Bloß, weil der net glei ei­
geht, bol eahm sie schreit! Wosma äbba mia Saubande von 4. Gebot no nix 
ghärt ham, daßma Vatta und Muatta ehrn soll, hots gschrian, und wosma 
mia an Anstand aa ham, daßma mia folgn, hol d Muatta auaschreit, daß 
de Krippln eigeh solln.
Ja, hama mia denkt selmols, owa song häjt se s koana traut, Vatta und 
Muatta scho, de taatn mia scho ehrn, owa d Buate, wos geht an uns des 
olte Wei o? Glaubst, bol dia oana an eiskoltn Küwl voll Wossa e s Bett 
eischütt, des waar net iacha gwen, als wej wenn d Buate daherkemma is 
und hot unsa Eisboh afgoawat!
Do häjst scheltn kinna, mei Liawa! Owa des host ja aa net derfa, do 
häjns da d Potzn andast daherghaut selmols, des host schlugga mejssn, 
und gecha d Buate sama mia machtlos gwen. Bolsd do frech woan waarst 
gecha ihra, nacha häjst ban Emmer nimma eiderft! Wejs an Wirtsbuwe ganga 
is, der hot amol a hoibats Johr von Hoftüarl aus zouschaua mejssn, wej- 
ma mia gspult ham, weil,d Buate host net narresch mocha braucha, de hot 
di glei gschüwlt aa, daß dia d Hoor_ausganga san, sovul hama mia mit 
dera mitgmocht. Oda da Gagg und da Bert, de hamat ohne Kaffee e s Bett 
gmejßt, do hot des Wei nix kennt. Do hama no an Herei ghat, mei Liawa, 
d Buate häjt a ganz Rechament dahertrullt und duachandabrot, und grod 
ghupft und sched danzt häjt ollas noch ihran Pfeiferl, olt oda jung.
Und bol i ejtza en Emmerhaus vobeigeh, do moine grod an dejmol, als 
wej wenns Fensta afgang und eahra Buate auaschreiat: "Wosd net glei 
einagehst ejtza, du Hundsbangat, du misrablecha, oda mou i auegeh min 
Stägga, ha?"
DA GEIST FOHRT VOBEI
Wer z Minikin an Geist net kennt, der is selba schuld. Da eah san drei 
Boum gwen und a Deandl, und da Geist is ollaweil mit seine zwee Ochsn 
gfohrn. Und do is er holt omgstana af sein Bruck-oda Truahwong, a sellas 
Trumm Mansbuld scho, daß ama selmols gwünscht häjt, i kannt me amol e 
sein Haxn hihänga, und er daat mi schleidan, i glaub, do fluichat i von 
Pleyer Kare bis zon Meier Jakl ume. Woaßt, ollas volla Soft und Kraft, 
a Mannsbuld holt wej gmoln. Bol da Geist theatagspult hot ban Buaschn- 
vorein, nacha hots äbbs zon Locha gem. Und weil da Geist aa rächt locha 
hot kinna, a weng hinei, woaßt, wej wenn er koa Luft net krejchat, drum 
hamat d Leit no mehra locha mejssn.
Mia Schulboum hama an Geist scho vo olla Weidn kennt. Do is s uns grod 
a so ganga wej de Hund en Doaf min oltn Puchs. Bol der en Hennabugl ent 
aus sein Häusl ganga is, nacha hamat en bäureschn Hof daußd d Hund scho 
s Wergln ogfangt.
An Geist hama mia scho vo da Weidn gspüat.
Owa ejtz is grod a Rächnstund ban Huabalehra. Af oamol sagt oana, daß da 
Geist daherkimmt. Des hot se vo oana Bank zo da andan gschmatzt, genau 
aso, wej wenn oana gsagt häjt,ejtz kimmt da Herr Presadent. So wichte 
is da Geist füa uns gwen. Und nacha häjt se da Lehra afhänga kinna.
Koana hot mehr gscheit afpaßt, weil, ejtz kimmt ja da Geist, wos wöllts 
an no mehra!
Und bols ejtz aa no da Lehra gspannt hot, nacha hot er holt nochgem 
mejssn und gsagt:"Vo mir aus!" Und nacha sama mia vulleicht e d Fensta 
higrumplt, und do hots a Gschoarr gern um de bestn Platz wej b ^ d a  Königs
parade z London ent. Weil, ejtz kimmt ja da Geist daher, und den hama 
mia net sched härn, naa, den hama mia scho aa gscheid sehng wölln!
Wej da Geist ban Korbinschousta ums Eck umagfohrn is, hot er scho gwißt, 
wos si ghärt für an gsundn Bauanbuaschn, der wou a Schmolz e de Oam hot 
und net sched a Budamul. Von Geserer affa bis zon Emmer hi hot er scho 
ollaweil e sei Geußlschnur hizupft, de hot er ollaweil ban Bach om kafft 
und nacha is des Schau-und Härspul lousganga! Und kost hots nix, owa 
schöna is s gwen wej ollas andane mitanand.
Weil, ejtz hot da Geist mit seina Geußl s Schnalzn ogfangt. Het sched 
a weng zon Schnappn, des heim andane aa kinnt, naa, s Schnalzn:
Tschack ti ti tschack ti ti tschack ti tschack ti tschack ti tschack ti 
tschack. Und des hot ghallt vo da Kiacha owa bis e s Schulzimma eina.
Des is a Muse gwen wej füa d Soldatn da Parademarsch: Tschack ti ti 
tschack ti ti tschack ti tschack ti tschack ti tschack ti ti tschack.
Und wej da Geist en Schulhaus vobeikemma is, ganz broat af sein Wong om 
und mit gspreizte Haxn wej zwou Säulna so dick, do host gmoit, an Geist 
zsprengst ejtz jedn Aungblieg sein Janka voa lautana Kraft: Tschack ti 
ti tschack ti ti tschack ti tschack ti tschack ti tschack ti ti tschack.
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Do häjtma ja mia goa nej mehr staad sitzn kinna af unsan Osch, und wer 
do amol net hot zouschaua derfa, füa den is des de hirtast Stroff gwen, 
vul irga als wej a poor Safteohe am Osoh affe.
Des Schnalzn mou an Geist sei ganza Stolz gwen sa, und hol er gsehng hot, 
daß ähbat zon Fensta higrumplt is weoha seina, nacha hot er si selba 
nimma kennt yoa lautan lejßtsmiaus: Tsehack ti ti tschack ti ti tsehack 
ti tschack ti tsehack ti ti tschack ti tschack. De Bachdeandla wollt er 
frale aara weng imponiern oda da junga Ausgeheren von Pfarrhof oda da 
Fraln Beer vo da Post, und ba uns voan Schulhaus hot er se sehe staad 
umdraht und af uns hergschnalzt. Und nacha is de Schnalzerei höjha nimma 
ganga, an Geist hots d Odan auatriem und an Hemadirwl dehnt, voa lautana 
Muskulatur. Und seine Ochsn san en gleichn Takt dahigweuat wej er gschnalzt 
hot.
Und bolma a ganz a grouß Gligg ghat ham, nacha is e den Moment vo da 
Meierschwemm her no da Darm kemma, des is da Moachsreida Girgl mit seine 
Häutan gwen, der hot aa schnalzn kinna wej a Kine, und nacha is da Kon­
kurrenzkampf oganga. D Hund ham gwerglt, und da Darm hot gschnalzt:
Tschock de de tschock de de tsehock de tschock de tschock de tschock 
de de tschock.
Und oana hots an andan owadoa ming. Und ban Gerstl duat, agratt voa 
unsane Fensta, wou ma mir dringlümmlt san oda hoibat auaghängt, do is 
da des a Mettn woan, de kanntst net beschreim, und bols da zwoamol an 
Noblpreis gern ghat häjn: Tschack de ti tschock ti de tschock ti tschack 
ti de tschack tschock tschack de ti tschock ti tschack ti de tschock de 
ti tschack de ti tschock ti tschack ti ti tschock tschack tschock de ti 
tsehack tschock tschack ti de tsehack de tschock ti tschack.
Und bolsd des dalebt ghat host, nacha host glangt füan selln Doch. Do 
host koa Inträsse mehr ghat füa Rächtschreim oda Sprachlehre.Und bols 
uns af eahra Weis gscheid duachananda brot ghat ham, nacha sans eahrane 
wech weidagfohrn: Da Geist en Scherbugl oi, und da Darm e d Heud aue.
Frale, heunt daat i song, daß de zwee, da Geist scho no vul mehra, am 
End schuld gwen san, daßma mia desell Zeit net zvul glernt ham. Af de 
Idee, daß uns da lehra amol an Afsatz häjt sehreim loussn üwa de Schhal- 
zerei, do is er frale net kemma. Des Thema häjt uns vul bessa gfolln als 
wej "der erste Schnee" oda "der Herbst ist ein Maler", wou ba uns dennast 
da Schottlacha ausgmoln hot oda da Bachsteffl afn Kirta zoue.
Und drum hon i mein Afsatz 45 Johr speta und freiwulle gsehriem. Des 
werd ja aa ganz seltn füakemma, daß oana en spetan Älta des freiwulle 
tout, wos er seinazeit vosamt hot.
Und amol, wej de Gaude vobei gwen is, do hot da Huabalehra e d Dofl 
oigschriem: "Die Mutter salzt, die Peitsche schnalzt".
Da Sodla Alis owa, der hot se a weng hirt do en hesn, der hot owagatzt:
Die Mutter salzt, die Peischte schmalzt.
Und mia, grausam wejsd holt bist als a ELoana, mia haman rächt herzahnt, 
an Alis. Und er hot dafüa von lehra an tüakischn Honig krejgt.
AF OLLAS VOGISST ER
Da ganz olt Feach, host na nimma kennt, da Beggamoasta, is an etla Doch 
so scheißgrante gwen, do host zo eahm net zoue geh derfa, nacha hot er 
oas scho ebelfat. Mi ja net, weil, i bi eahm zo da Nosn gstana, mia häjd 
er s letzte Hemad aa gem. "Schuibs ei oda friß s!" hot er gsagt, bolama 
äbbs zougsteckt hot. Owa drässiat häjnsna gern, weil, seine Maniern san 
holt net de bestn «wen. und enaran Gschäft, do gang holt des net, hams 
gmoit.Do host holt aa af d Kundschaft a weng schaua mejssn.
Sei ältaste Dochta, d Regina, de hot scho ganz frejh fuatderft enara 
Haushaitungsschul, bis af Frauenchiemsee, und do hots holt aa ganz feine 
Maniern mitbrot.Des kost dia denka, daß de nimma zo dean von oltn Feach 
hipaßt ham. Und drum hots ollaweil en Vodan hibenzt und hitrieflt, daß 
si da Mensch endan soll, wos si äbba do d leit denkat.
"D leit kinnat mi en Mosch lägga!" hot da Feach draf gsagt, und nacha 
host den Doch nix mehr mocha kinna mit eahm, weil, nacha hot ers eah 
grod mit Fleiß do, wos eah net paßt hot. Nacha hamats olle Tüan zoumocha 
mejssn, daß ma nix en ion aueghärt hot, weil, do is ollas volla Leit 
gstana, und des häjt an oltn Feach sched no mehra Freid gmocht, bolna 
rächt vul ghärt häjn.
Am Tisch duat hots da Voda seina Dochta aa net rächt mocha kinna. Olle 
Doch häjts äbbs andasts gwißt, daß maran Löffl net opackt wej a Mistgobi, 
daß mahnet schlüafa soll, wenn d Suppn a weng hoaß is, und daß ma von 
Mäul nix mehr aualoussn derf, bols amol drin gwen is, und waars no so 
hoaß. A weng äbbs hot se da Feach scho eigeh loussn, owa bol eahm de 
Benzerei z vul woan is, nacha hot er s Scheltn ogfangt, daßd gmoit host, 
d Höll tout se af und olle Deifln stehnat en Bachhaus herin. Do hot er 
sehe staad füa eahm higscholtn und olle Doch a weng äbbs Neis erfuna. 
Gmirkt bolama de Spruch olle häjt, i kannt me umara Eintrittsgeld härn 
loussn, bolama net Sündn füachtn taat. Und nacha hams wieda zo eahm 
gsagt, daß er seho desweng alloits e d Höll oikamat.
Bol d Dante Anna dogwen is, weil diesell is da Frau Feach ihra Schwesta 
gwen,und de hot ollamol an Urlaub ban Feach vobrot, ban Professa Saua- 
bruch z Berlin om is sie Obaschwesta gwen, gell, do schaust, wos i füa 
Leit kennt ho. Und weil d Dante Anna scho so lang z Berlin om gwen is, 
drum hots aa ganz preißisch gredt. Und do häjt holt da Feach a ganza 
Engl sa derfa.
D Dant Anna hot an Herrnschniet ghat en Kopf omat, do host holt glei 
gspannt, daß de e da Welt daußd gwen is. Olle Doch hots ausgschloffa 
bis umara neine. Nacha is s daherkemma, friesch wej a Vocherl ausn
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Nest, und. gschmeckt hotsda scho so guat, daß sogoa da Feach, ihra Schwo- 
cha, ba seine neibachan Weckn a weng zon Schnufln ogfangt hot, weils 
holt amol äbbs andasts gwen is.
"Schön'n juten Tach, Toni, bist du schon wieda fleißig am Aaweitn?" 
hot d Dante Anna gfragt, bols e eahm en Bachhaus vobeiganga is, wou er 
grod zammbacha hot oda nei eigschossn.
"Ha?" hot da Feach gfragt, weil, er hot ja den auswärtinga Zeich net vo- 
stana. Und bol des sei Dochta ghärt hot, d Regina, daß er wieda "ha?" 
gsagt hot, nacha is s glei wieda daherkemma und hot eahm eigsagt:
"Geh, Vatta, wej oft hon i dia ejtz des scho gsagt, daß des 'bitte' 
heußt!"
"Ha bitte?" hot da Feach draf gsagt und rächt zahnt af seine Stockzähn, 
weil, nacha is d Regina glei wieda davu gwen.
Und wej nacha d Anna ban Frühstück gsessn is, woaßt, ollas sehe afdeckt, 
do hot d Regina scho zeugt, wos kinnt hot, nacha is da Feach, bol er an 
Sprung Zeit ghat hot, zo ihr ei e d Stum und hot gsagt, a so, daß s d 
Regina härn hot mejssn:"Bestn Abadit, Nandl,gell! Glaubst, bolsd älta 
werst, nacha vogißt scho glei af olln Scheißdreeg!"
WOARUM DASS UNS D MUATTA AGRATT EN NIGLODOCH FUATGSCHICKT HOT
Seit daß mia wissale is, hot uns d Muatta abwächslnd af Remplkofa aue- 
gschickt zon Mulholn, de oa Wocha mi, de anda an Done, mein Bruadan, Ba 
da Großmuadan hama d Mul umasinst krejgt, weil ma holt dahoam nix ghat 
ham.Und an Kejhan z Remplkofa is des gleich gwen, füa wen daß ase zeidln 
ham loussn. En Winta is s ollamol scho Nacht gwen und zon Fiachtn finsta, 
bol ma hoamkemma san.
Owa am 5. Dezemba 1938 schickt uns d Muatta glei olle zwee fuat, und i 
ho me scho lang gfreit ghat, daß da Done dro is, weil agratt en Niglo- 
doch is de Sach scho a weng scheitsam gwen für an kloana Boum. I hon mei 
Mulholwocha scho hinta meina ghat und ho an Done rächt herzahnt, weil sna 
dawischt hot.
Ja, woarum daß ejtz af oamol i aa mitgeh mou, froch i goa net weng hand- 
sam, wej ase ghärat füa an sechan zofichtenga Ka'l wej i. Owa d Muatta 
hot afara sellane Froch, do wous koa Antwoat net gwißt hot, sched scharf 
gsagt und deitla, daßd sched mehr gschluckt host: "Hold aa!" Und i pro- 
wias nomol und soch, daß s heunt en Niglodoch net grod s Gsündast is füa 
kloane Boum, und wos äbba d Muatta net an oizegs Mol an Ausnahm mocha
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uns ban Koglmeua no a weng en Schlin o, bis er mit da G-eußl herhaut af
” “ “ ‘ 1 Aummissar sei auoert, weil der ollaweil da Schwesta ihrane 
bpangenschouh oleng hot mejssn, ejtz haman mia rächt daspödlt.Und do hot
PT1 l i n o  Hor»r»om4-er uns daboamt. ™  u
Vo duat aus hama da Großmuadan ihra Oanöjd scho lieng sehng.
Daß ja koana vo uns zwee zvul toa mou, hama scho a rächts Gstell ghat mit 
da laarn Kandl. Da Done zuhlt bis af 100, i trogs daweil, nacha kimm i 
zon Zuhln dro und schmatz rächt langsam, daß s da Done rächt lang trong 
mou. Und scho raffma en Schnee drin ban Holzabauern seina Rannagroum und 
reima uns d Eotzna a weng ei.Nacha mochmas min Achta-Einmaleins aus, 
weil, des ko da Done aa scho. Dersell sagts owa, wejs da Lehra volangt.
daweil wieda min Trong dro. Nacha soch i s Einmaleins mit 
100 000,und da Done, der Laie, spannts net, daß des vul länga zon Song 
dauat und moina tout er aa, daß des vul hiata geht. Dafüa derf er des 
ogstoußne Blechhefa länga trong. Und mit dera Untahaltung sama sehe staad 
auekemma af Remplkofa.
Da Schweiza hot grod d Mul einatrong zo da Zentrefu hi, daß s nacha s 
Kuchlmensch owadrahn ko, und d Großmuatta git uns a Schaln voll Kaffee 
wou ma a Trumm Nudl eibrockan. Deraweil, bisma de Brockan aualöffln ’ 
stojßt me da Done untan Disch min Haxn o; dafüa gi i eahm an Rennara 
daß er sein Kaffee hoibat ausschütt und nix dageng mocha ko, weil, e 
den Moment kimmt d G-roßmuatta eina und fragt ganz wehleide, wos äbba 
en Doaf drin nix auskemma is. Und gschaut hots ganz zwiefotzat dabei.
Naa , songma, und nacha "gelts God", und scho sama wieda fuat, weil, es 
is scho naehtlat woan, und an erstn Niglo häjtma nacha dennast net grod 
e d Hand eilaffa ming.
Untan Nußbaam, glei heraußdahol da Oanöjd, do waar uns a so scho fast 
s letzt Tröpfl Bluat bstana: Stehtan net do a so a greißlecha Niglo, hot 
a Trumm Geußl e da Händ und schnalzt uns üwa d Oahn umme, daß ma mia zwee 
s Renna ofanga wej gstutzte Hund. Und nacha locht er rächt hundshäuta, da 
Bama, der hot uns sched gscheid daschregga wölln! Wej leicht, daßma mia 
d Mul ausschünj
Da Done hot ejtz scho gnou vo den Schragga und loußt af oamol d Mulkandl 
steh. Er sagt, daß ejtza i drokamat, und lafft voaro. Bis zo da Delefon- 
stang rennt er hi und holt sei Oahnwaschl hi, weil, de ham so sehe gsunga, 
und mia hama uns des nej gnou härn kinna. Wos wull i mocha, i bi da Älta, 
i wer rächt hergnamlt dahoam, also bleibt ma nix üwre, als daß i de Mul 
weidatroch. Bol der Hundskrippl weidalafft, nacha mou i s bis hoamtrong, 
frale, so saudumm wer i sa! I reus also mit da Kandl und schau, daß i an 
Done üwaholn ko. Des hot er net umtraut, daß i mia af den heiln Gangstei 
laffa trau, wej leicht daß s mi gscheit zant da volln Kandl highaut häjt, 
owa mia is net vul auagloffa, sched a Schoppn.
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"Wos d du zammbringst, des kon i aa!" schreit da Done, packt d Kandl, 
rennt davu, und eahm is de gleich, wejvul Mul daßma mia vo fiemplkofa no 
hoamhringa, d Hauptsach, daß er de Kandl wieda obringt.
No en Laffa stellt ers hi, der Drack, de Kandl wacklt, weil da Bon scho 
hübsch gschroupat und gfreat gwen is untan Schnee, krejgt s Owagwicht 
und— follt um. Und follt um!
I hon holt sched gmoit, i mejssat an Schnee afschoarrn und ban Stuam sein 
Feld enara Erdepflgroum eischluiffa, i hon holt grod gmoit, i mejssat an 
Done, den Hundskrippl, den schellhaxertn, den, den Holzfuchsn, den zah- 
natn, den ogschmachn Baze, den zwiefotzatn, a so zwaln, a so umananda- 
loussn, daß er e d Hosn bieslt und drei Doch lang nimma grodausschaua ko. 
Und i renn eahm noch! Da Done schreit wej an Angstara,wej er sehgt, daß 
i hinta seina bi, nacha moit er, i tou eahm nix. Er rumplt af de linke 
Seitn, und i ollaweil hinta eahm drei. Er rumplt af de anda Seitn, i lou 
net lugg, er wull üwa a kloas ferawl umme, datscht duachs dünne Eis duache, 
bleibt min linkn Schou en lättn steckat, valuißt an Schouh, und i no olla­
weil hinta seina. Do pack i den Schouh und keina af da andan Seitn enara 
Schneewahn ei. So, ejtz souch dan, du Hundsbangat, du misrablicha!
Owa da Done, der souchtna goa net, der lafft en Seggl hoamzou, und i ko 
ma scho denka, wos er dean dahoam hiläschnt, daßna i ghaut ho, daß i 
schuld bi, daß er d Mul ausgschütt hot, und daß i sein Trittleng am 
Gwissn ho. I waar da ganz anda, werats dahoam heußn, je älta, je dümma! 
leit, i woaß heunt nimma, wej ame do auagredt häjt, bol net äbbs ganz 
andasts passiat waar dahoam:
Wejma e s Haus eikemma, stoogmauanfinsta is scho gwen, und hinta jedn 
Hauseok ho i e meina Einbuldechung scho a Trumm Niglo gsehng min Soog, 
zwou Stundn kanntn äbba voganga gwen sa. Und ejtz hots en ganzn Haus so 
scharf gschmeekt, d Dante Lene is do gwen von Schofbeacha und d Dante 
Panne von Dengla, und nacha hama äbbs schreia härn. Ejtz hams uns gsagt, 
daß a kloana Bou afd Welt kemma is, da Niglo häjtna brot, weil er an
Storch z schwaar gwen is, der Prackl, und des häjt heua grod so sehe 
paßt. Und da Dokta Baua vo Köfereng is aa af oamol dogstana mit seina 
dickn Zigarrn und hot glocht, und bol der aso gschaut hot, nacha is ba 
uns ollamol äbbs Ähnlichs auskemma gwen, des kimmt ma hintnache erst 
und der Bou waar lang net lewende woan, hams gsagt, bolna da Dokta net 
zerst e s kolte, nacha wieda e s woame Wossa eitunkt häjt, bis er sein 
erstn Schroa aualoussn hot. Ja, woarum bringt an nacha der Niglo aa a 
sellas Glumpp, honama denkt,owa song honama des net traua. Owa sinst waar
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der Bou glatt wieda hintummegstana. Und duach des vule Schreia en sein 
Gebuatsdoch hot der Ka'l a sellas Trumm Prügl Stimm krejgt, daß er a 
Domspotz woan is, ös kennts ja olle unsan Heinz.
Und i glaub ollaweil, der Bou hotma s Lern grett. Weil, wej i nacha zo 
da Dante Lene gsagt ho,wos uns passiat is, nacha hots glei ähbs gwißt, 
wos gwieß helfat: I soll zo ihr hoamgeh en Stoll, und ihra Dirn, d Hichtl 
Mare, gaab ma scho a Kandl voll Mul, und a Poor Schouh waarn aano do vo 
de Kinda, de wou an Willy z kloa und an Mich no vul z grouß waarn. Owa 
mia solltatma holt ejtz unsa Mäul holtn,weil d Muatta kannt ejtz üwa- 
haupts koa Afrechung net braucha, und es werd nacha dennast en G-ottsnam 
scho wieda ollas rächt wern!
Wejma nacha d Hewangen, de olt Rußwuamen vo Intatraubling, aa no gsehng 
ham und desell rächt herzahnt hot mit ihran Roßbiß, daßma uns gfreia 
solltn, na hama uns holt gfreut, daß s an Ruah gern ham. Und wej uns 
d Dante Fanne a Hefa volla Grejß higstellt hot, sama da Done und i scho 
lang wieda schmolzguat gwen.
Owa dessell vogieß i da Muattan net, daß s mi aa fuatgschickt hot, weil, 
i häjt ja mei Mulholwocha scho längst hinta meina ghat,und weil i holt 
endla amol an Storch sehng häjt wölln und an Uiglo, wej de zwee an Boum 
daherschleupfan. Sinst hots nämle da Niglo sched ollaweil mitgnumma, bols 
frech gwen san, hams gsagt, de Groußn, und wer woaß, bol des amol wieda so 
sehe zammtraaf mit de zwean.
A WENG A NACHEGSCHMATZATS
Ös liabn Leit, miakts nomol af:
Ös sats so staad gwen und so brav!
I waar ejtz firte mit mein Schmaaz 
von Girgl, Geist, von Huaba Naz, 
von Max und seina Iglhaut.
Ejtz gang uns sched no o da Taut!
0 mei, do gabs no vul zon Schmatzn, 
vo dera und von selln zon Gatzn, 
do taat ja fei mi goa net hirt I, 
do werat ma ja goa net firti!
Am schönstn, bols is, do sollst afhärn, 
na ko oan nejmols äbbas fad wern!
Drum, daß i moch enk koan Vodruß, 
is ejtz mit meine Gschichtn Schluß.
Oa Bitt häjt owa i am End:
Da Pfarra holtat af zwou Händ!
Er is holt olaweil so weh!
Äbbs sellas is füa koan net sehe!
Do voan, do stand de Brückl Bärbl, 
geh, keits ihr rächt vul ei e s Kärbl, 
daß er bol kimmt vo seine Schuldn.
An Fimfa nahm er aa und zuhltn.
Heunt solltat holt goa nemad kniegln:
Ös kannts aa s Geld e s Geld eiwiegln, 
des gabat no am bestn aus 
und schauat amol andast aus.
Ganz gleich, wos s tats, ös tats äbbs Guats! 
Duachs Guatetoa kimmt koana z kuaz.
Na wünsch i enk a guate Nacht
und daß er rächt vul Geld zammbracht,
gell, Onkln, Tantna, Säppn, Mare:
Des gfreiat aa an Judmo Xare!
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